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Abwasserverband „Unterer Neckar“
mit Sitz in Edingen-Neckarhausen 
Einladung zur Verbandsversammlung
Am Dienstag, 06.12.2016, um 17.30 Uhr, findet im 
Sitzungssaal des Rathauses der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen, Ortsteil Neckarhausen, eine öffentliche
Verbandsversammlung statt.
Hierzu ist die Bevölkerung eingeladen.
Tagesordnung:

1. Jahresabschluss 2015
- Feststellung

2. Nachtragswirtschaftsplan 2016
3. Wirtschaftsplan 2017 

- Feststellung 
4. Auftragsvergabe für die Leistungen zur Abholung und

Verwertung von Klärschlamm, Rechen- und Sand-
fanggut

5. Änderung des Kostenverteilungsschlüssels der
Betriebskostenumlage

6. Änderung des Verteilerschlüssels für die Bau- und
Investitionskostenverteilung

7. Energetische Optimierung durch Erneuerung der Tur-
bogebläse

8. Erneuerung der Eisen III Leitung mit Simultanfällung
9. Neubau des Hebwerks I in Neckarhausen

10. Wahl des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden
11. Bekanntgaben
12. Verschiedenes
13. Anfragen
Michler
Verbandsvorsitzender

„Dankeschön-Aktion“ im Freizeitbad: Gemeinde
bedankt sich mit vergünstigten 12er-Karten bei den
Badegästen! 
Vom Nikolaustag am Dienstag, 06.12.2016 bis einschließ-
lich Donnerstag, 22.12.2016 gibt es im Freizeitbad Edin-
gen-Neckarhausen die 12er-Eintrittskarten zu einem gün-
stigen Preis: Erwachsenen-Karten kosten 40,00 Euro
(statt 48,00 Euro) und Kinderkarten nur 20,00 Euro (statt
24,00 Euro). 
Die Mehrfachkarten gelten übrigens als „Tageskarten“ da sie
keine zeitlichen Vorgaben für den Badebesuch vorsehen. 
Vom 06.12. bis zur Badschließung am 22.12.2016 ist der
Kassen- und Kartenautomat im Foyer des Freizeitbades in
Neckarhausens Hauptstraße 356 auf den neuen 12er-Kar-
tentarif eingestellt. 
Neues Kartenbetriebssystem in Betrieb genommen / Kar-
tenumtausch läuft!

Die Gemeinde hat Anfang November die veraltete Kas-
senanlage im Freizeitbad ausgetauscht und die Kartenau-
tomaten beim Ein- und Ausgang auf eine neue Technik
eingestellt. Die bisherigen Eintrittsbelege (Karten mit Mag-
netstreifen) wurden durch Transponderkarten ersetzt. 
Bereits gelöste Eintrittskarten werden in einem Zeitraum
von einem Jahr kostenfrei umgetauscht. In einem Über-
gangszeitraum bis zum 22.12.2016 hat die Gemeinde für
den Kartenumtausch besondere Servicezeiten im Kas-
senbereich des Freizeitbades eingerichtet:
* Dienstag, 08.00 bis 11.00 Uhr 
* Mittwoch, 08.00 bis 11.00 Uhr 
* Donnerstag, 08.00 bis 11.00 Uhr & 18.00 bis 20.00 Uhr 
* Freitag, 08.00 bis 11.00 Uhr 
* Samstag, 09.00 bis 12.00 Uhr 
* Sonntag, 10.00 bis 13.00 Uhr 
Nach diesem Zeitraum können die Karten direkt im Frei-
zeitbad umgetauscht bzw. neu ausgestellt werden.  
Info & Kontakt: 
Freizeitbad Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße 356,
Telefon: 06203/808150

Grünschnittsammlung 
für Edingen-Neckarhausen 
Termine im Dezember:
03.12., 10.12. & 17.12.2016
Öffnungszeiten: 
Samstag, 8.00 bis 13.00 Uhr
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Entgegennahme kleinerer Mengen Grünschnitt von Ein-
wohnern der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Kosten:
5,00 Euro je angefangene 0,5 m³ 
Ort: 
Gemeindeeigene Kompostanlage im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)

Winterdienst in Edingen-Neckarhausen 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen hat sich bereits auf
den Winterdienst vorbereitet. 
Auch wenn derzeit noch keine Schneefälle für unsere
Region vorhergesagt wurden, weisen wir schon jetzt auf
unser Angebot hin, kostenfreies Streugut für den Winter-
dienst von der Gemeinde zu erhalten. 
Bitte bringen Sie zum Abholen des Streumaterials Eimer
und Schaufel mit.
Die Streugutbehälter sind an den nachfolgenden Stellen
aufgestellt:
Edingen
Alte Schule, Rathausstraße 6 bis 12
Rathaus Edingen, Neckartreppe
Parkplatz der Großsporthalle 
Parkplatz Hauptstraße/Ecke Bahnhofstraße 
Neu-Edingen
Bereich bei der freien Tankstelle
beim EEC (vormals real-Markt, Rosenstraße)

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Neckarhausen:
Parkplatz beim Freizeitbad 
Wingertsäcker (große Wiese gegenüber BÄKO)
Info & Kontakt: 
Bau- & Umweltamt, Herbert Stein, Telefon: 06203/
808139, E-Mail: herbert.stein@edingen-neckarhausen.de

Schließung von Gemeindeeinrichtungen
Die nachfolgenden Veranstaltungs-, Kultur- und Sport-
stätten der Gemeinde Edingen-Neckarhausen sind wäh-
rend der Weihnachtsferien und zum Jahreswechsel wie
folgt geschlossen: 
Freizeitbad Edingen-Neckarhausen:
23.12.2016 bis 26.12.2016 
31.12.2016 bis 02.01.2017 
Pestalozzi-Halle in Edingen: 
23.12.2016 bis 08.01.2017 
Großsporthalle Edingen:
23.12.2016 bis 08.01.2017
Eduard-Schläfer-Halle in Neckarhausen:
23.12.2016 bis 08.01.2017
Seniorenbegegnungsstätte Neckarhausen: 
21.12.2016 bis 04.01.2017
Seniorenbegegnungsstätte Edingen: 
14.12.2016 bis 09.01.2017 
Bibliothek Edingen: 
23.12.2016 bis 08.01.2017 
Jugendbibliothek Edingen:
23.12.2016 bis 08.01.2017 
Bibliothek Neckarhausen:
23.12.2016 bis 01.01.2017
Jugendzentrum:
22.12.2016 bis 08.01.2017 

Sportförderung: Abgabe der BSB-Bestands-
erhebung 2017 / Meldefrist beim BSB endet
am 31. Januar und bei der Gemeinde am 28.
Februar
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen unterstützt die

sporttreibenden Vereine entsprechend den Richtlinien für
die Förderung von Leibesübungen (Sportförderungsricht-
linien). 
Von Anfang Dezember bis Ende Januar führt der Badi-
sche Sportbund (BSB) die Bestandserhebung durch.
Jeder Mitgliedsverein muss seine Mitgliederzahlen
gemäß den BSB-Vorgaben bis spätestens 31.01.2017
melden. 
Zur Fortschreibung der Vereinsdaten und zur Ermittlung
der kommunalen Beihilfeleistungen sind die Vereine eben-
falls aufgefordert, die Bestandserhebung zu den aktuellen
Mitgliederzahlen in Mehrfertigung auch der Gemeinde,
Fachbereich Sport, bis zum 28.02.2017 zukommen zu
lassen.
Seit 2014 erfolgt eine jahrgangsweise Mitgliedererfassung
durch den Badischen Sportbund (BSB) über das Online-
Portal BSBnet. 
Das Nichteinreichen der Unterlagen kann zum Teilverlust
von Leistungsansprüchen führen. 
Info & Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de  

Gemeindeehrung: Ehrung für besondere 
Leistungen im Jahr 2016
Ehrungsvorschläge bis zum 15. März einreichen! 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen würdigt alljährlich
die Leistungen ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger, die
besondere Leistungen im kulturellen und sportlichen
Bereich vollbracht haben.
Desweiteren  ehrt die Gemeinde Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die ehrenamtlich in verantwortlicher Position bei
einem örtlichen Verein, Gruppierung bzw. Organisation
tätig sind mit einem 25-, 20- bzw. 15-jährigen Engage-
ment.    
Die Auszeichnungen, die unter Anwendung der Ehrensat-
zung und der Ehrungsrichtlinien der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen zugesprochen werden, werden im Rahmen
eines Festakts überreicht.  
Einreichungsfrist und Formvorgaben bitte beachten! 
Die Einreichungsfrist für Vorschläge von Personen, die im
Jahr 2016 derartige Leistungen erbracht und bei der
Gemeindeehrung berücksichtigt werden sollen, endet am
15.03.2017. 
Im November 2016 wurden den Vorschlagsberechtigten
sowie den örtlichen Vereinen und Organisationen die
erforderlichen Unterlagen zugestellt. 
Ehrungsvorschläge bitten wir unter Verwendung der ent-
sprechenden Formblätter fristgerecht bei der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße 60, 68535 Edingen-
Neckarhausen einzureichen. 
Erzielte Leistungen sind durch Urkunden, Zertifikate oder
Presseartikel nachzuweisen. 
Die Ehrungsrichtlinien und die erforderlichen Formblätter
sind im Rathaus Edingen, Hauptamt, Zimmer 1.12,
erhältlich oder können auf der Gemeindehomepage:
www.edingen-neckarhausen.de heruntergeladen wer-
den. 
Info & Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205,
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de

Seite 6 Donnerstag, 1. Dezember 2016 Nr. 48



Bekanntmachung: Meldestichtag zur Tierseuchen-
kassenbeitragsveranlagung für 2017 ist der 01.01.2017
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2016 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2017 keinen Meldebogen erhal-
ten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung
begründet sich auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des
Tierseuchengesetzes in Verbindung mit der Beitragssat-
zung. 
Bitte beachten: ab 2017 sind die Tierzahlen getrennt nach
dem jeweiligen Standort der Tiere zu melden. Sie erhalten
für jeden uns bekannten Standort jeweils einen Meldebo-
gen. Zum Tierseuchenkassenbeitrag 2017 wird der Gesamt-
bestand der gemeldeten Tiere aller Standorte veranlagt.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften) sind zum 01.02.2017 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Vieh-
verwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar
2017 einen Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind: Pferde, Schweine, Schafe, Bie-
nenvölker (sofern nicht beim Landesverband gemeldet),
Hühner, Truthühner/Puten.
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons,
Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der
HIT Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für
Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind auch: Gefangengehaltene Wild-
tiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse
und Enten. 
Zur Ermittlung der Anzahl der gehaltenen Ziegen in
Baden-Württemberg fragt die Tierseuchenkasse auf frei-
williger Basis die Ziegenzahlen ab. Sollten Sie keinen Mel-
debogen erhalten haben, so können Sie die Anzahl der
Ziegen auch formlos schriftlich mit Angabe Ihrer Adress-
daten melden.
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine
anderen meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die
Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und /oder Tru-
thühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im land-
wirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehal-
ten werden. Zu melden ist immer der gemeinsam gehalte-
ne Gesamttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkas-
se muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Vete-
rinäramt gemeldet werden.
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis
15.01.2017 selbstständig an die HI-Tierdatenbank zu mel-
den. Nähere Informationen und Kontaktdaten erhalten Sie
über das Informationsblatt welches mit dem Meldebogen
verschickt wird bzw. auf unserer Homepage unter
www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hin-
gewiesen. Bienenvölker sind bei der Tierseuchenkasse
Baden-Württemberg meldepflichtig die nicht in einem der
Imkerverbände gemeldet sind. Bitte beachten Sie auch,
dass wenn sich die Anzahl an Bienenvölker im laufenden

Jahr um mehr als 20 % mindestens 10 Völker erhöht,
Nachmeldepflicht besteht. Mitglieder eines Imkerver-
bands melden bitte beim Imkerverband nach, alle anderen
bei der Tierseuchenkasse. Zu beachten ist hierbei, dass in
der Zeit vom 1. April bis 30. September je Bienenvolk ein
Ableger frei ist.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen
zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseu-
chenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdien-
ste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr
Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jah-
re, erhaltene Leistungen, etc.) einsehen.
Info & Kontakt: 
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg, Hohenzollern-
straße 10 R, 70178 Stuttgart, Telefon: 0711/9673666, 
E-Mail: info@tsk-bw.de
Homepage: www.tsk-bw.de

Zum 10. Mal: Zeit für Advent!
Im kulturellen Adventskalender von Edingen-Neckarhau-
sen gibt es jeden Tag ein lockeres, nicht-kommerzielles
Angebot, um mit Menschen aus den Ortsteilen und der
Nachbarschaft in netter, vorweihnachtlicher Atmosphäre
ins Gespräch zu kommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich (bei Fragen die
angegebene Telefon-Nummer anrufen).
Evtl. muss eine Tasse für Getränke mitgebracht werden
und/oder es wird vor Ort ein kleiner Beitrag erhoben.
Den vollständigen Adventskalender finden Sie heute
nochmals auf der 2. Seite im Amtlichen Mitteilungsblatt
abgedruckt.
In der kommenden Woche sind Sie zu folgenden
Angeboten eingeladen:
Hinweis: E = Ortsteil Edingen, N = Ortsteil Neckarhausen
Donnerstag, 01.12.2016, 17.00 bis 19.00 Uhr:
Der Klassiker: „Bienenwachskerzen ziehen“ (1,00 Euro)
und warmen Apfelsaft trinken. Bei Marion und Dietz 
Wacker, Goethestraße 88 (E). Bitte Tasse mitbringen, es
wird ein Kostenbeitrag erhoben.
Freitag, 02.12.2016, 16.00 Uhr:
„Schutzengel für das Mittelgewann" - Wir wollen mit den
Kindern Engel basteln, die wir dann mit Lichtern in den
Baum fliegen lassen. Es gibt Kinderpunsch, Glühwein,
Waffeln und gegrillter Lachs (Bitte Tasse und Teller mit-
bringen, es wird ein Kostenbeitrag erhoben), Schillerstra-
ße 56 (E), Bürgerinitiative Mittelgewann, Anne Krug, Tele-
fon: 0173/5455990.
Samstag, 03.12.2016, 14.00 bis 22.00 Uhr
„Markt in St. Michael": Kunst - Handwerk - Kulinarik,
Lokale Agenda, AK BürgerInAktion, Gemeindehaus St.
Michael, Hauptstraße 365 (N)
Sonntag, 04.12.2016, 13.00 bis 17.00 Uhr:
Der Klassiker: KIEN-Kinder-Weihnachtsmarkt, Schloss-
hof, Hauptstraße 389 (N)
Sonntag, 04.12.2016, 11.00 bis 18.00 Uhr:
„Markt in St. Michael": Kunst - Handwerk - Kulinarik,
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Lokale Agenda, AK BürgerInAktion, Gemeindehaus St.
Michael, Hauptstraße 365 (N)
Montag, 05.12.2016, 19.30 Uhr:
Der Klassiker: „Fürchte Dich nicht!", Ökumenisches Haus-
gebet im Advent, Kath. Pfarrheim, Kolpingstraße 9 (E)
Dienstag, 06.12.2016, 19.30 bis 22.00 Uhr:
„Nikolaus-Rock“ mit The Greyhounds, Orangerie im
Schlosshof (N)
Mittwoch, 07.12.2016, 10.30 Uhr:
Interkulturelles Frauenfrühstück – Adventliches Frauen-
frühstück der DITIB-Frauengruppe in der Moschee  (5,00
Euro, bitte eine Kleinigkeit zu Essen mitbringen), Moschee
der DITIB-Gemeinde, Drechsler-Straße 1 (E), Sina Mon-
tassere, Telefon: 06203/808245
Mittwoch, 07.12.2016, 19.00 bis 21.00 Uhr:
„Griechischer Tanzabend mit Edifolk und Hellas“, Alte
Schule, Rathausstraße (E)
Donnerstag, 08.12.2016, 19.30 Uhr: 
„Weihnachtsgeschichte aus Mannheim zu Beginn 
des 20.Jahrhunderts", Theodor-Heuss-Str. 26 (E), Jutta
Rinklin, Telefon: 06203/839750
Info & Kontakt: 
Lokale Agenda, Christina Reiß, Telefon: 06203/839075
(AB), E-Mail: christina.reiss@posteo.de
Homepage: www.freizeit-kultur-soziales.de

Gegensteuern
Wie aus der Presse letzte Woche zu entnehmen war, rea-
giert unsere Bundesumweltministerin Barbara Hendricks
(SPD) endlich auf die Unmengen von Pappbechern, die in
den Coffee-to-go Filialen über die Theke gehen. 
Alleine in Deutschland werden stündlich 320.000 Becher
verbraucht, die dann - wenn es gut läuft - im Müll landen
und zu einem echten Problem in der Entsorgung gewor-
den sind. 
Das Freiburger Beispiel eines Mehrweg-Pfand-Systems
hat die Ministerin als „tolle Initiative“ bezeichnet, „die
noch viele Nachahmer  finden wird“. Weiterhin stellt sie
fest; „wir müssen wegkommen von der Wegwerfgesell-
schaft“. 
Schon vor Jahren haben etliche Umweltverbände auf die-
ses Problem aufmerksam gemacht und beim Umweltmi-
nisterium auf die enorme Ressourcenverschwendung hin-
gewiesen.
Für die Herstellung der Einwegbecher wird in der Regel
keine Recyclingpapierfaser genutzt. Es müssen also Bäu-
me gefällt und zu dem speziellen Papier verarbeitet wer-
den. Für die Beschichtung der Becher und für die Plastik-
deckel werden jährlich ca. 22.000 t Rohöl verbraucht.
Natürlich gäbe es zu diesem Coffee-to-go System einige
Alternativen. Aber an einem Mehrwegbecher, egal in wel-
cher Form, ob im Pfandsystem oder zum Neubefüllen mit-
gebracht, kann mit Sicherheit nicht so gut verdient wer-
den.
Der schnelle Kaffee für unterwegs ist bei uns inzwischen
zu einer neuen Lebensart geworden und ist aus dem Stra-
ßenbild nicht mehr wegzudenken. Dazu haben sicherlich

auch die großen Kaffeehausketten wie z.B. „Starbucks“
ihren Anteil. Dieser weltweit  agierende  Konzern, der mit
über 21.000 Filialen und einem Jahresumsatz von ca. 15
Milliarden USD in 65 Ländern vertreten ist, bestimmt ganz
eindeutig das Marktgeschehen. 
Den Kaffee über die Straße gibt es bei uns in der Gemein-
de ja auch. Vielleicht schaffen wir es auch hier, auf freiwil-
liger Basis ein Mehrweg-System einzuführen.
Im Rahmen „Zeit für Advent“ veranstaltet das Repair Cafe
am Samstag, 17.12.2016, ab 14.00 Uhr im Edinger
Schlösschen den nächsten Reparatur-Treff.
Wir reparieren an diesem Termin nur zerbrochenen oder
defekten Weihnachtsschmuck.
Info & Kontakt:
Lokale Agenda, „Repair Cafe“ Edingen-Neckarhausen,
Herbert Henn, Telefon: 06203/82335, 
E-Mail: sihema-henn@t-online.de / Rolf Stahl, Telefon:
06203/85416
Homepage: www.repaircafe-edingen-neckarhausen.de

Integratives Netzwerk  
Edingen-Neckarhausen (INWEN)
Einladung zum adventlichen Frauenfrühstück der
Frauengruppe der DITIB – Islamische Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen e.V.
Frauen sind herzlich zu Plausch und Austausch während
eines gemeinsamen Frühstücks in die Moschee der DITIB
Gemeinde eingeladen. 
Das gemeinsame Frühstück findet im Rahmen des kultu-
rellen Adventskalenders Edingen-Neckarhausen, einer
Aktion des Arbeitskreises „Freizeit, Kultur & Soziales“ der
Lokalen Agenda Edingen-Neckarhausen, statt.
Wir treffen uns am Mittwoch, 07.12.2016 zwischen 10.00
und 10.30 Uhr in den Räumlichkeiten der DITIB-Gemein-
de in der Drechslerstraße 1.
Wir freuen uns wenn Sie eine Kleinigkeiten mitbringen.
Der Teilnahmebeitrag beläuft sich auf 5,00 Euro pro Per-
son.
Gönnen auch Sie sich diesen Vormittag und bringen Sie
gleich eine Freundin mit.
Wir freuen uns auf nette Gespräche und neue Gesichter.
Info & Kontakt: 
Integratives Netzwerk Edingen-Neckarhausen (INWEN), 
Sina Montassere (Integrationsbeauftragte der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen), Telefon: 06203/808245, 
E-Mail: inwen@edingen-neckarhausen.de 

Der Theaterbus Heidelberg fährt ins Rokokotheater
nach Schwetzingen!
Wer gleich im neuen Jahr gerne ins Theater gehen möch-
te, der kann gerne am 15.01.2017 (Vorstellungsbeginn:

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN

Seite 8 Donnerstag, 1. Dezember 2016 Nr. 48



15.00 Uhr) mit dem Theaterbus Heidelberg in die Vorstel-
lung „Giulietta e Romeo“ im wunderschönen Rokokothe-
ater Schwetzingen mitfahren. 
Karten inkl. Fahrt mit dem Theaterbus sind schon ab
25,00 Euro erhältlich.
Der Theaterbus Heidelberg fährt über folgende Orte in das
Rokokotheater nach Schwetzingen: Heddesheim, Laden-
burg, Ilvesheim, Neckarhausen, Edingen. 
Interessierte melden sich gerne bei der Volkshochschule
Edingen-Neckarhausen oder direkt beim Theater und
Orchester Heidelberg, Nadine Wagner, Telefon:
06221/5835353, E-Mail: nadine.wagner@heidelberg.de
an. Hier erhalten Sie auch weitere Informationen zu Prei-
sen und den folgenden Terminen.
Info & Kontakt:
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus (Schloss), Hauptstraße
389, Zimmer 1, 68535 Edingen-Neckarhausen, Telefon:
06203/808250, E-Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de
Geschäftszeiten:
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag, 14.00 bis 18.00 Uhr  

Einladung zum Kinderweihnachtsmarkt im Schlosshof!
Wir freuen uns auf viele Besucher des Kinderweihnachts-
marktes am Sonntag, 04.12.2016, ab 13.00 Uhr im
Schlosshof in Neckarhausen.   
Info & Kontakt: 
Kunst- und Kulturinitiative Edingen-Neckarhausen (KIEN),
E-Mail: info@kultur-im-ort.net

Rückblick und Ausblick
Einen schönen St. Martinsumzug erlebten die Kinder der
Pestalozzischule. Bei richtig kaltem Wetter schmeckte
auch der Kinderpunsch und der Glühwein und dazu
selbstgemachte leckere Waffeln. Schöne Laternen mit
Fledermaus-Verzierung waren zu sehen. Auch das Pferd
mit dem reitenden St. Martin durfte bei seinen vielen Run-
den bewundert und auch im Vorbeigehen gestreichelt
werden. Danke an alle Mitwirkende.
Am Freitag, 02.12.2016 steht der nächste Theater-Ausflug
an. „Pippi Langstrumpf" wird im Theater in Heidelberg zu
bewundern sein. Viel Spaß allen Kindern, mitfahrenden
Eltern und Lehrern. Das wird dann auch die letzte Veran-
staltung in diesem Jahr sein, die vom Förderverein unter-
stützt wird.
Allen eine schöne Adventszeit und Vorweihnachtszeit -
Wir freuen uns aufs nächste Jahr!
Info & Kontakt: 
Förderverein der Pestalozzi-Schule e.V., 1. Vorsitzender
Bernd Winterbauer, Telefon: 06203/4201054, 
E-Mail: foerderverein.pestalozzischule@gmail.com 
Facebook: Kinder in Edingen

Förderverein der
Pestalozzi-Schule Edingen

Nr. 48 Donnerstag, 1. Dezember 2016 Seite 9



Cinema-Vorführung im JUZ
Walter Heilmann hatte den Film der Cinema-Woche aus
dem Ferienprogramm („Wir drehen unseren eigenen Film“)
fertig bearbeitet. Die Welturaufführung fand im JUZ „13“
am letzten Freitag statt. Die kleinen Künstler und einige
Freunde und Erwachsene – insgesamt knapp 30 Perso-
nen - gönnten sich den Kinospaß „The Mad Project“ in
einer Länge von 22 Minuten mit dem „Making Of“ von 50
Minuten.
FOEN und Jugendrat
Die nächste Sitzung von FOEN und Jugendrat ist am
12.12.2016 um 18.00 Uhr im JUZ. Besprochen werden die
„Reste-Weihnachtsfeier“ am 16.12.2016 und der Jahres-
plan mit Wahlen zum Jugendrat 2017. 
Vom 22.12.2016 bis 08.01.2017 bleibt das JUZ „13“
geschlossen.
FOEN- und JUZ-Weihnachten
Am 04.12.2016 sind wir wieder beim Kinder-Weihnachts-
Markt in der Orangerie im Schlosshof Neckarhausen zu
finden – wie jedes Jahr mit „Niko-Stämmchen“, „Jakkolo-
Turnier“, Flohmarkt, Weinachts-Gebäck und der Ausstel-
lung der Ergebnisse der „Schul-Holzwerkstatt“ und der
Bilder der JUZ-Ereignisse 2016. Und ganz wichtig: Die
JUZ-Band „Thousand Names“ tritt um 15.00 Uhr auf.
Vortreffen zum „Fest der KulturEN 2017“
Wir treffen uns zur nächsten Vorbesprechung vom „Fest
2017“ sowie anderer Aktivitäten im JUZ „13“ am Don-
nerstag, 15.12.2016 um 18.00 Uhr. Interessierte sind herz-
lich willkommen. 
Weihnachtsbacken im JUZ „13“
In Vorbereitung auf den Kinder-Weihnachts-Markt am
04.12.2016 bieten wir im JUZ noch unsere Weihnachts-
bäckerei an am 02.12.2016 ab 15.00 Uhr. Anmeldungen
sind wegen der begrenzten Platzanzahl ab jetzt im JUZ
möglich.  
Unser Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler; 17.00
Uhr: Kegeln; 18.00 Uhr: Jugendrat & FOEN
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
17.00 Uhr: Kreativ-AG
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
16.00 Uhr Offener Bereich & Koch-AG 
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
17.00 Uhr: Billard-Club
Freitag,15.00 Uhr: Koch-Treff & Kino-AG (jeweils im Wech-
sel).
Info & Kontakt:
Sozialarbeiter Werner Kaiser, Telefon: 06203/808290; 
E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum „13“ 

Sichern Sie Ihr zuhause: Polizeipräsidium Mannheim
informierte über Einbruchsgefahren 
Am 24.11.2016 machten Präventionsbeamte des Polizei-

präsidiums Mannheim im Foyer des Edinger Rathauses
auf die erhöhten Gefahren eines Einbruchs in der dunklen
Jahreszeit aufmerksam. 

Bild: BMA/kk / Unser Bild zeigt (v.l.n.r.) Bürgermeister

Simon Michler mit POK Thomas Zachler, PHM Regina

Frank und Hauptamtsmitarbeiterin Samantha Crescentini

am Informationsstand im Rathausfoyer. 

Polizeioberkommissar Thomas Zachler und Polizeihaupt-
meisterin Regina Frank machten deutlich, dass gerade in
der dunklen Jahreszeit, wenn die Menschen am späten
Nachmittag noch bei der Arbeit oder beim Einkauf sind,
die frühe Dunkelheit Einbrecher „bei ihrer Arbeit“ begün-
stigt. Eingebrochen werde meist über leicht erreichbare
Fenster und Wohnungs- bzw. Fenstertüren.
Bürgermeister Simon Michler sowie zahlreiche interessier-
te Bürgerinnen und Bürger informierten sich aus erster
Hand bei den fachkundigen Beamten. „Die Einbruchskri-
minalität betrifft alle unsere Mitbürger; gleich ob Eigen-
heimbesitzer, Wohnungseigentümer, Vermieter und Mie-
ter. Aus Sicht der Gemeinde ist Aufklärung ein wichtiges
Mittel gegen Einbruchskriminalität. Deswegen danken wir
dem Polizeipräsidium Mannheim für diese Präventions-
maßnahmen in Edingen-Neckarhausen“.
Immer öfter bleibt es allerdings nur beim Versuch, also
beim gescheiterten Einbruch, was vielfach auf den Einbau
oder die Nachrüstung sicherungstechnischer Maßnah-
men zurückzuführen ist.
„Aktuelle Sicherheitstechnik und einfache Verhaltensre-
geln sind in der Lage, Einbrüche zu erschweren bzw. die
Gefahr eines Einbruchs zu reduzieren“, informierten Poli-
zeioberkommissar Zachler und Polizeihauptmeisterin
Frank mit Hinweis auf Erfahrungen aus der praktischen
Polizeiarbeit. 
Einbruchserfahrungen führen mitunter auch zu massiven
gesundheitlichen Beeinträchtigungen; ein Einbruch in den
eigenen vier Wänden bedeutet für viele Menschen einen
großen Schock. Dabei macht den Betroffenen die Verlet-
zung der Privatsphäre, das verloren gegangene Sicher-
heitsgefühl oder auch schwerwiegende psychische Fol-
gen, die nach einem Einbruch auftreten können, häufig
mehr zu schaffen als der rein materielle Schaden.
Jeder kann sich vor „ungebetenem“ Besuch schützen!
Als praktische Hilfe gaben die beiden Polizeibeamten Rat-
suchenden die zehn goldenen Regeln für ein sicheres
Zuhause mit: 

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen

Seite 10 Donnerstag, 1. Dezember 2016 Nr. 48



1. Halten Sie die Hauseingangstür auch tagsüber
geschlossen. Prüfen Sie immer, wer ins Haus will,
bevor Sie die Tür öffnen. 

2. Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Haus
oder auf dem Grundstück und sprechen Sie diese Per-
sonen gegebenenfalls an. 

3. Schließen Sie Ihre Wohnungseingangstür immer zwei-
mal ab und lassen Sie die Tür nicht nur „ins Schloss
fallen“. Auch Keller- und Speichertüren sollten immer
verschlossen sein. 

4. Verstecken Sie Ihren Haus- und Wohnungsschlüssel
niemals außerhalb der Wohnung: Einbrecher kennen
jedes Versteck. 

5. Verschließen Sie Ihre Fenster und Balkontüren auch
bei kurzer Abwesenheit. Einbrecher öffnen gekippte
Fenster und Balkontüren besonders schnell. 

6. Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnung auch bei länge-
rer Abwesenheit einen bewohnten Eindruck vermittelt.
Lassen Sie z. B. den Briefkasten leeren. 

7. Tauschen Sie mit Ihren Nachbarn wichtige Telefon-
nummern aus, unter denen Sie im Notfall erreichbar
sind. 

8. Bieten Sie Senioren aus Ihrer Nachbarschaft an, bei
Ihnen anzurufen, wenn Fremde in deren Wohnung
wollen. 

9. Informieren Sie die Polizei, wenn Ihnen etwas ver-
dächtig vorkommt. Versuchen Sie niemals, Einbrecher
festzuhalten! 

10. Lassen Sie fremde Personen nicht in Ihre Wohnung. 
Weitere Tipps und Hinweise dazu gibt es auch im Internet
auf der Seite: www.k-einbruch.de. 
Info & Kontakt: 
Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, 
Rathausstraße 6, Telefon: 06203/892029
Polizei-Notruf: 110 

Kinderweihnachtsmarkt im Schlosshof mit IGP-
Crêperie
Wir laden am Sonntag zum alljährlichen Kinderweih-
nachtsmarkt in den Neckarhäuser Schlosshof ein. Dort
finden Sie wieder die IGP-Crêperie. 
Wir wünschen „bon appetit“ bei unseren bretonischen
Crêpes.
Adventskranz-Aktion des Comité de Jumelage Plou-
guerneau 
Auch in diesem Jahr organisierten unsere Freunde vom
Comité de Jumelage kurz vor dem 1. Advent einen
„Adventskranz-Nachmittag“. Unter Anleitung von Dagmar
Cochard wurde die deutsche Tradition zum Advent, die
auf Weihnachten vorbereiten soll, praktisch umgesetzt
und zahlreiche Partnerschaftsfreunde stellten bei Gebäck
und Glühwein ihren Adventskranz her. 
IGP-Jugendbegegnung in Plouguerneau geplant: 28.
Juli bis 12. August 2017
Die IGP plant vom 28.07. bis 12.08.2017 wieder eine
Jugendbegegnung in unserer Partnergemeinde Plouguer-
neau. Gemeinsam mit dem Comité de Jumelage planen

wir aktuell das Programm und die Möglichkeiten der
Unterbringung. 
Die Begegnung wird wieder vom Deutsch-Französischen
Jugendwerk (DFJW) gefördert. 
Interessierte Jugendliche (14 bis 17 Jahre) können sich
bereits voranmelden. 
Über weitere Möglichkeiten des Jugendaustauschs mit
Unterstützung des DFJW informiert die IGP gern.
Tandem-Sprachaufenthalt in Berlin und Nîmes vom 28.
Juli bis 12. August 2017
In Zusammenarbeit mit dem Comité de Jumelage Plou-
guerneau organisiert die IGP mit pädagogischer und
finanzieller Unterstützung des DFJW einen Tandem-Spra-
chaufenthalt in Berlin und Nîmes (Provence). Alter: 15 bis
17 Jahre und mindestens zwei Jahre Französisch-Unter-
richt. 
Bitte Formulare für die Voranmeldung anfordern per 
E-Mail: igp@igp-jumelage.de
Ferienjob-Aufenthalte in Plouguerneau 2017
Auch im Sommer 2017 bieten wir Jugendlichen ab 18
Jahre einen vierwöchigen Ferienjob-Aufenthalt in unserer
Partnergemeinde an.
Interessenten melden sich bitte per E-Mail: Alexia-
DFFD@igp-jumelage.de
Anmeldungen zur Teilnahme an der Festwoche in
Plouguerneau / Nutzen Sie unseren Anmeldebogen
hier im AMB
Vom 02. bis 08.06.2016 findet in Plouguerneau die Fest-
woche zum 50-jährigen Bestehen unserer Partnerschaft
statt. 
Die IGP wird wieder eine Busfahrt anbieten. 
Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldebogen (in diesem
Mitteilungsblatt) an oder fordern Sie das Anmeldeformular
bei der IGP an. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und senden das Formu-
lar auch gerne zu. 
Info-Telefon: 06203/108950 oder E-Mail: alexia-
DFFD@igp-jumelage.de  
Partnerschaftschor zur Jubiläumsfestwoche in Plou-
guerneau an Pfingsten 2017
Wie bei allen großen Partnerschafts-Begegnungswochen
seit 1977 wird auch beim 50-jährigen Jubiläum ein Part-
nerschaftschor (gemischte Stimmen) mitwirken. Die Pro-
ben hierzu werden Ende Januar beginnen. Die bisherigen
Teilnehmer, aber auch neue Sängerinnen und Sänger sind
herzlich zur Mitwirkung eingeladen. 
Meldungen bitte an Heidrun Stahl, Telefon: 06203/82715
und Barbara König, Telefon: 06203/14442, E-Mail: barba-
ra.koenig@igp-jumelage.de oder an: Alexia-DFFD@igp-
jumelage.de.
Info & Kontakt: 
Jugendaustausch/DFJW-Infotreff: Erwin Hund, Telefon:
06203/108950, E-Mail: erwin.hund@igp-jumelage.de / 1.
Vorsitzende Barbara Rumer, E-Mail: barbara.rumer@igp-
jumelage.de / 2. Vorsitzender Klaus Merkle, E-Mail:
klaus.merkle@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau
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Bitte nicht vergessen: Statt des Dienstags-Monats-
treffs machen wir am Samstag, 17. Dezember, eine
Putzaktion im Schlösschen
Wie schon vorige Woche mitgeteilt, lassen wir den regulä-
ren Treff am zweiten Dienstag des Monats einmal ausfal-
len. Dafür hoffen wir dann beim samstäglichen Putztreff
von 10.00 bis 12.00 Uhr auf umso mehr helfende Hände.
Wir wollen hier auch die Räumlichkeiten für die beliebte
vorweihnachtliche Lesung von Dr. Inge Herold am Mitt-
woch, 21.12.2016, vorbereiten. 
Info & Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Michael Bangert, Telefon:  06203/925500 /
Ulrike Janson, Telefon: 06203/839164 / Stephan Kraus-
Vierling, Telefon: 06203/936559   

Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Dringend gesucht:
• Hausaufgabenbetreuung für ein elfjähriges Mädchen:

Sie wohnt in Edingen und geht in die 5. Klasse der Wer-
krealschule in Seckenheim. Sie geht gerne in die Schu-
le und ist auch fleißig. Bei den Hausaufgaben kommt es
öfter zu Schwierigkeiten, weil sie noch nicht genügend
Deutsch kann. Am sinnvollsten wäre eine Schülerin aus
der Oberstufe, eine Studentin oder eine junge Frau, die
bei Bedarf unterstützend helfen kann. Melden Sie sich,
wenn Sie Lust haben, dem Mädchen zu helfen. 

Ansprechpartnerin: Monika Schirrich, 
Telefon: 06203/85023.

• Mitstreiter/innen für die neue Projektgruppe „Lagerung
und Verteilung von Möbeln“: Wir haben in Kürze eine
Lagermöglichkeit für Einrichtungsgenstände, die uns
von der Bevölkerung angeboten werden. Der Lagerraum
muss aber noch entrümpelt und dann auch verwaltet
werden. 
Wer hat Lust, hier mitzuarbeiten? Wir suchen Ehrenamt-
liche, die den Raum herrichten, angebotene Möbel vor-
übergehend einlagern und bei Bedarf an Flüchtlinge und
bedürftige Einheimische verteilen. 
Ansprechpartnerin: Monika Schirrich, 
Telefon: 06203/85023.

• Mitstreiter/innen für die Begleitung zu Ärzten und Behör-
den mögen sich bitte an uns wenden, wenn sie tagsüber
zu Verfügung stehen können. 
Ansprechpartnerin: Brigitte Häusle, 
Telefon: 06203/892024. 

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord
IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005 59
Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 12.2016):
Neue Projektgruppe: Lagerung & Verteilung von Möbeln
Ansprechpartnerin: Monika Schirrich, Telefon: 06203/
85023.
Projektgruppe: Kinder
Ansprechpartnerin: Angela Stelling, 
E-Mail: freefly_de@yahoo.de.  
Z.B. Sprachunterricht speziell für Kids, Kinderbetreuung,
Spielen, Basteln etc. 
Projektgruppe: Begegnungen & Gespräche 
Ansprechpartnerinnen: Karin Ameti, Telefon: 06203/
952663 und Angelika Märker, Telefon 0621/4815956.
Projektgruppe: Foyer & Außenbereich
Die Gruppe kümmert sich um die Gemeinschaftsräume
des Flüchtlingswohnheims sowie um den nutzbaren
Außenbereich. Darunter fallen Aufgaben wie zum Beispiel
die Beschaffung von Möbeln, Fußballtoren, Pflanzen etc. 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag um 19.30 Uhr. Wer
sich unserer Gruppe anschließen möchte, ist herzlich will-
kommen. Ansprechpartner/in: Karin und Markus Neu-
kirch, E-Mail: foyer.aussenbereich@gmail.com.
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung
Ansprechpartnerin: Monika Schirrich, 

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Telefon: 06203/85023. 
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten & Behörden
Ansprechpartnerin: Brigitte Häusle, 
Telefon: 06203/892024. 
Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
zung, Besorgung von Medikamenten. 
Projektgruppe: Fahrräder
Ansprechpartner: Marlon Alcaniz und Walter Heilmann,
Telefon: 06203/890377.
Wir suchen einen Fahrradkindersitz.
Projektgruppe: Internetpräsenz
Ansprechpartner: Oliver Kölsch, Telefon: 06203/9583363.
Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter.
Projektgruppe: Kleidung & Spielzeug
Ansprechpartnerin: Brigitte Häusle, 
Telefon: 06203/892024. 
Entgegennahme von Kleidung und Spielzeug; Sortieren,
Verteilen. 
Projektgruppe: Sport & Spiel
Ansprechpartnerin: Silke Buschulte-Ding, 
Telefon: 06203/81091.
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in
den Arbeitsmarkt
Ansprechpartner/in: Silke Buschulte-Ding, Telefon:
06203/81091 und Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207.

AVR-Schadstoffsammlung am 2. Dezember in Edin-
gen-Neckarhausen
Wir bereits mehrfach angekündigt findet am morgigen
Freitag, 02.12.2016 eine AVR-Schadstoffsammlung in
Edingen-Neckarhausen statt.
Die Bürgerinnen und Bürger können Schadstoffe von
10.00 bis 12.30 Uhr auf dem Parkplatz der Großsporthal-
le Edingen (Robert-Walter-Straße) beim Umweltmobil
abgeben.
Schadstoffe nicht „wild“ ablegen… 
Die AVR bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoff-
mobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kin-
der und die Umwelt zu vermeiden.
AVR Abfallkalender 2017 werden verteilt 
Ende November hat die AVR Kommunal GmbH mit der
Verteilung der AVR Abfallkalender 2017 an sämtliche
Haushalte in den 54 Städten und Gemeinden des Rhein-
Neckar-Kreises begonnen. 
Bis Ende Dezember sollte dann jeder Haushalt einen
Abfallkalender erhalten haben.
Im Abfallkalender sind die Abfuhr- und Schadstofftermine
der jeweiligen Stadt bzw. Gemeinde zu finden. 
Zu beachten sind insbesondere die geänderten Abfuhrta-
ge der BioEnergieTonne in einigen Städten und Gemein-
den.
Alle Abfuhrtermine für 2017 und weitere Informationen
über die Abfallwirtschaft im Rhein-Neckar-Kreis sind auch

im Internet unter: www.avr-kommunal.de oder in der AVR
App verfügbar. Die AVR App bietet zusätzlich noch eine
Erinnerungsfunktion, damit keine Abfuhrtermine mehr in
Vergessenheit geraten.
Info & Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889
Sinsheim, Telefon: 07261/9310, Telefax: 07261/9317100,
E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Energieberatung durch die KliBA
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender
Modernisierung oder als Mieter beim Energiesparen tun
können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kosten-
freien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der
Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschie-
dener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden The-
men: Zeitgemäße Wärmedämmung, Heizung und Warm-
wasser, Lüftung, Altbausanierung, Förderprogramme,
Wärmepass, Stromsparmaßnahmen, Erneuerbare Ener-
gien, Passivhausbauweise…
Der KliBA-Energieberater Oliver Prahl ist regelmäßig für
Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und unver-
bindlich.
Beratungstermine im Dezember: 
Montag, 05.12.2016, Rathaus Edingen
Montag, 19.12.2016, Rathaus Neckarhausen (Schloss) 
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Info & Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Ausstellungstipp: Kunstausstellung „Drei
Wege zum Sichtbaren“ im Schloss in Neckar-
hausen
Mit „Drei Wege des Sichtbaren“ sind seit dem 20.11.2016
drei besondere Künstler im Schloss in Neckarhausen zu
Gast: Waldemar Lau, Dr. Agnes Pschorn und Cony 
Welcker schuffen mit ihren Kunstwerken einen sensiblem
Blick auf Welt und Gesellschaft.
Die großformatigen Malereien, Zeichnungen, Skulpturen
und Installationen treten im Ausstellungsraum in ein lautes
und buntes Gespräch über die Möglichkeiten der Kunst
und einer Reflektion auf die Welt in der wir leben.
Bis zum 18.12.2016 ist diese Schaffenswelt in den Aus-
stellungsräumen im Schloss in Neckarhausen zu sehen.
„Drei Wege zum Sichtbaren“ kann für die Besucher zur
einmaligen Gelegenheit werden sich auf das Abenteuer
Kunst einzulassen.
Ausstellungs- und Öffnungszeitraum: 
20.11.2016 bis 18.12.2016
Samstags 13.00 bis 18.00 Uhr / Sonntags 12.00 bis 18.00
Uhr
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Frau Yael Ridinger, Uferstr. 2
am 4. Dezember zum 70. Geburtstag

Frau Renate Bilyk, Am Neckardamm 1
am 5. Dezember zum 85. Geburtstag

Herrn Karl-Horst Brune, Hauptstr. 171
am 6. Dezember zum 95. Geburtstag

Frau Selma Lohnert, Friedrichsfelder Str. 61
am 6. Dezember zum 75. Geburtstag

Herrn Josef Schwarz, Seckenheimer Str. 32/A
am 6. Dezember zum 70. Geburtstag

Herrn Wolfgang Geyrhalter, Im Vogelskorb 1
am 7. Dezember zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim, Telefon: 0621 19292
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062100

Augenärztlicher Notfalldienst Heidelberg
Telefon: 0180 6062211

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).

Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir bieten Hilfe an!
Die Mitarbeiter/innen des Ökumenischen Arbeitskreises
Hospiz und Trauerbegleitung sind unter der Telefon-Num-
mer: 0152/24409556 für Sie erreichbar. Ansprechpartne-
rin ist Elisabeth Breitkopf. 

Danke!
Unser Adventsmarkt war am vergangenen Donnerstag. 
Höchste Zeit, Danke zu sagen allen, die zu diesem schö-
nen Ergebnis beigetragen haben. Viele Helfer und Hände in
der Vorbereitungszeit, unsere bewährten Kuchenbäckerin-
nen und nicht zuletzt unsere Kunden/Gäste – alle haben
dazu beigetragen, dass unser Markt wieder ein Erfolg wur-
de. Immer bleibt etwas übrig; so holte auch in diesem Jahr
ein Rektor einer Grundschule an der Bergstraße diese ab
und bot sie den Eltern seiner Kinder an. Auch dieser Erlös
kommt unserer Arbeit zugute. Der Erlös unseres Marktes
kommt in die Verteilung, die wir jedes Jahr im

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Januar/Februar vornehmen, wenn die Bilanz fertiggestellt
ist. Wir denken in besonderer Weise an die Domestik-
Schule, die nach wie vor hervorragende Arbeit leistet und
vielen jungen Mädchen zwischen 13 und 20 Jahren neue
Perspektiven eröffnet. Auch die Klinik in Litembo – unser
erstes Projekt ab 1979 – die sehr abgelegen im Busch liegt,
wichtig ist für die Menschen, die im Umfeld wohnen, wird
bedacht werden. Dort entsteht z.Zt. eine Labor- und Kran-
kenpflegeschule, die dringend fertiggestellt werden muss.
Der Bedarf ist vorhanden; die bereits laufende Laborschu-
le, untergebracht in behelfsmäßigen Räumen,  beweist
dies. Zur Fertigstellung bedarf es allerdings noch eines
hohen Betrages, den wir nicht leisten können, aber wir
können mithelfen. Vor kurzem wurde in diesem Amtsblatt
der Jahresbrief von Fr. Raphael, Geschäftsführer der Klinik,
veröffentlicht. Darin beschreibt er sehr dringlich sein Anlie-
gen. Wer gerne mithelfen möchte, dass in einer abgelege-
nen Gegend eine leistungsfähige Klinik erhalten bleibt,
kann das mit Spenden über unser Spendenkonto, Verwen-
dungszweck Laborschule, tun. Wir würden uns sehr mit
den Verantwortlichen der Klinik darüber freuen. 
Nun wünschen wir aber allen Einwohnern von Edingen-
Neckarhausen eine gesegnete Advents- und Weihnachts-
zeit, einen guten Übergang ins Neue Jahr, verbunden mit
dem Wunsch, über die Feiertage ein wenig Ruhe und
Erholung zu finden. Ihr Team der Ökumenischen Tanzania-
Gruppe Edingen-Neckarhausen.
Bankverbindung:
Evang. Kirchengemeinde - Ökumenische Tanzania-Grup-
pe, VR-Bank Rhein-Neckar, IBAN: DE95 6709 0000 0020
0208 30
Info & Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, 
Telefon: 06203/82908

Freitag, 02.12.2016
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
17.45 Uhr: Probe Friday Upstairs (Musiksaal)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor
Sonntag, 04.12.2016
10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in der kath. Kirche
mit den Kirchenchören 
Montag, 05.12.2016
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
Dienstag, 06.12.2016
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Mittwoch, 07.12.2016
14.30 Uhr: Seniorenkreis mit Kaffee und Kuchen,
Adventsfeier (Kirche)
Donnerstag, 08.12.2016
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (TVE-
Jahnhalle)
Kollekten-Erlös: 
Die Kollekte ist für die Hilfsaktion „Brot für die Welt“ (gilt
nur für Gottesdienste in der Evang. Kirche).

Edinger Christkind: Ihre Spende kommt an – Die
Aktion „Edinger Christkind“ der Evangelischen Kir-
chengemeinde Edingen erfüllt Weihnachtwünsche!
Das Edinger Pfarrbüro nimmt in der Adventszeit Wünsche
von Bedürftigen entgegen. Sie notieren ein Spielzeug oder
Weihnachtsgeschenk unterhalb der Wertgrenze von 30,00
Euro auf einen vorbereiteten Wunschzettel und wir reichen
diesen weiter an bereitwillige Spender.
Diese können dann im Geschäft Ihrer Wahl das
gewünschte Spielzeug oder Geschenk einkaufen und
schön verpacken. 
Wir übergeben dann das gewünschte Geschenk an den
entsprechenden Personen vor Weihnachten weiter. 
Dank Ihrer Spende wird die Nächstenliebe gegenüber
kranken, behinderten, armen und alten Menschen, die in
unserer Nachbarschaft leben, spürbar. 
Geldspenden bitte auf unser Konto: Evang. Kirchenge-
meinde Edingen, IBAN: DE64 6709 0000 0020 0208 06,
BIC: GENODE61MA2, Stichwort: „Edinger Christkind“. 
Neue Öffnungszeiten
Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten des
Pfarramts: Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Info & Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Postanschrift: Bahn-
hofstraße 3, E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de 
Pfarrer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Friday Upstairs
Einladung zum Weihnachtskonzert am 10. Dezember
Zu seinem ersten Weihnachtskonzert am Samstag,
10.12.2016 um 17.00 Uhr in der Evang. Kirche in Edingen
lädt der Chor Friday Upstairs herzlich ein. 
„Weihnachtszeit – Freudenzeit?“, so lautet das Motto
unseres Konzertes. 
Neben einer bunten Mischung aus Weihnachtsliedern
werden auch Flötenmusik und Lesungen anregen, über
dieses Thema nachzudenken.
Im Anschluss laden wir Sie noch herzlich auf ein Glas Sekt
ein. Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Freitag, 02.12.2016
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“ 
Samstag, 03.12.2016
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahl 
Sonntag, 04.12.2016 (2. Advent)
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 2. Advent (Pfarrer Pollack)
11.00 Uhr: Sonntags um 11-Gottesdienst für Gross & klein
Montag, 05.12.2016  
20.00 Uhr: Probe Evangelischer Singkreis 
Dienstag, 06.12.2016
09.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren
16.15 Uhr: Probe Spatzenchor
17.15 Uhr: Probe Lutherlerchen
Mittwoch, 07.12.2016
16.00 Uhr: Konfi-Treff

Evangelische
Kirchengemeinde Edingen

Evangelische
Kirchengemeinde
Neckarhausen
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18.00 Uhr: Bibelgespräch
Donnerstag, 08.12.2016
19.30 Uhr: Schokokiste
Sonntags-um-11-Gottesdienst
Ganz herzlich laden wir alle Großen und Kleinen zum
nächsten Sonntags-um-11-Gottesdienst am kommenden
Sonntag, 04.12.2016, dem 2. Advent, ein.
Gemeinsam nehmen wir uns mit Liedern und Gebeten Zeit
für den Advent. 
Die Erwachsenen gönnen sich einige Minuten der Stille. 
Die Kinder werden Interessantes rund um den „Barbara-
Tag“ und die Geburt Jesu kennen lernen.
Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württem-
berg laden am Abend des 05.12.2016 um 19.30 Uhr wie-
der zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. 
Dieses Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen zu
einer wertvollen Tradition in der Adventszeit geworden. Sie
feiern gemeinsam als Familie, unter Freunden und
Bekannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen -
auch über die Konfessionsgrenzen hinweg und vielleicht
sogar als einander noch Fremde. Eine kleine Handreichung
für die Durchführung finden Sie in der Kirche ausgelegt.
Weihnachtshistorie von Heinrich Schütz
Unter dem Titel „Nun singet und seid froh!“ laden wir sehr
herzlich zur diesjährigen Adventsmusik in der Lutherkirche
ein. Am Samstag, 10.12.2016 um 18.00 Uhr führt der Evan-
gelische Singkreis Neckarhausen gemeinsam mit einem
Barockorchester und vier Vokalsolisten die selten zu hören-
de „Weihnachtshistorie“ von Heinrich Schütz auf. Dieses
barocke Juwel wurde 1660 in Dresden uraufgeführt und
bietet mit seiner Erzählung der Weihnachtsgeschichte nach
Matthäus und Lukas eine farbenreiche Alternative zu Bachs
Weihnachtsoratorium! Neben der Historie kommen Werke
von Michael Praetorius, Andreas Hammerschmidt und
Johann Hermann Schein zur Aufführung. Weitere Mitwir-
kende des Abends sind Carmen Buchert (Sopran), Thomas
Nauwartat-Schultze (Altus), Martin Erhard (Tenor), Nikolaus
Rentrop (Bass), das Männerensemble „Man(n)Singt!“. Nach
diesem Konzert wird Chorleiter Peter Gortner verabschie-
det, der im Anschluss an sein Kirchenmusikstudium in Hei-
delberg für weitere Studien nach England gehen wird. 
Info & Kontakt
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, Telefon: 06203/
922866,E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Vergnügt, erlöst, befreit...
so fühlte sich die Besucherschar, die sich am vergange-
nen Samstag in der Lutherkirche von den Zwiegesprä-
chen der Eheleute Luther, alias Regina und Berno Karolus
und des Ehepaares Tina und Slawa Dreier, gefangen neh-
men ließen. Stimmgewaltig Luther, keineswegs untertänig
seine Käthe, führten ein temperamentvolles Gespräch
über Rechtfertigung, Gnade, Glaube und Bildung zur Zeit

der Reformation. Nachdenklich, abwägend nahmen unse-
re Zeitgenossen, die Eheleute Dreier dazu Stellung. 
Die Akteure zogen die Zuschauer schnell in ihren Bann.
Das Septett „Merry Embrassy“ unter Johannes Jakoby
begeisterte das Publikum mit schwungvollen Adventswei-
sen und ließ drei altbekannte weihnachtliche Lieder sin-
gen. Nach dem Abendsegen blieben die meisten Besu-
cher noch eine gute Weile bei heißem Apfelpunsch und
Lebkuchen beisammen und unterhielten sich angeregt
über den Rundum gelungenen Abend.
Die Frauen aus der Gemeinde, die auch in diesem Jahr
wieder zugunsten der Stiftung adventlichen Schmuck
gebastelt hatten, konnten sich über einen guten Absatz
ihrer Arbeiten freuen. 
Freuen darf sich auch die Stiftung Zukunft Lutherkirche
über den Erlös in Höhe von 800,00 Euro und 500,00 Euro
an Spenden.
Der herzliche Dank des Stiftungsrates gilt allen Mitwirken-
den, die diesen schönen Abend gestaltet und zum Erfolg
beigetragen haben und Ihnen allen, die Sie die Stiftung mit
Ihrer Teilnahme unterstützen.

Weihnachtshistorie von Heinrich Schütz in der Evan-
gelischen Lutherkirche Neckarhausen 
Am Samstag, 10.12.2016, 18.00 Uhr, führt der Evangeli-
sche Singkreis Neckarhausen gemeinsam mit einem
Barockorchester und vier Vokalsolisten die selten zu
hörende „Weihnachtshistorie“ von Heinrich Schütz auf. 
Dieses barocke Juwel wurde 1660 in Dresden uraufge-
führt und bietet mit seiner Erzählung der Weihnachtsge-
schichte nach Matthäus und Lukas eine farbenreiche
Alternative zu Bachs Weihnachtsoratorium.
Der Evangelische Singkreis hat sich dieser Aufgabe gerne
angenommen und wird in diesem Konzert zudem seinen
Chorleiter Peter Gortner verabschieden. 
Neben der Historie kommen Werke von Michael Praeto-
rius, Andreas Hammerschmidt und Johann Hermann
Schein zur Aufführung.
Mitwirkende des Abends sind Carmen Buchert (Sopran),
Thomas Nauwartat-Schultze (Alt), Martin Erhard (Tenor),
Nikolaus Rentrop (Bass), das Männerensemble
Man(n)Singt!, der Evangelische Singkreis Neckarhausen
und ein Barockorchester auf historischen Instrumenten. 
Wir laden Sie herzlich ein, der Eintritt ist frei.
Info & Kontakt: 
Bernhard Bader, Telefon: 06203/12121 / Erika Eden, 
Telefon: 06203/4200315
Homepage: www.fv-chormusik-lutherkirche.de 

Freitag, 02.12.2016
N 14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „NeckarHaus“

Förderverein Chormusik an der
Lutherkirche Neckarhausen e.V.
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Samstag, 03.12.2016
kein Gottesdienst 
Sonntag, 04.12.2016
F 09.00 Uhr: Eucharistiefeier  (Pfr. Miles) 
E 10.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst unter Mitwirkung der
Kirchenchöre (Pfr. Schipke & Pfr. Miles)
Montag, 05.12.2016
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
E 19.30 Uhr: Ökum. Hausgebet im Pfarrheim
Dienstag, 06.12.2016
E 17.50 Uhr. Rosenkranz
E 18.30 Uhr. Eucharistiefeier  (Pfr. Miles)
Mittwoch, 07.12.2016
F 16.50 Uhr: Rosenkranzandacht
Donnerstag, 08.12.2016
F 17.50 Uhr: Rosenkranz
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
Homepage: St.Martin-MA.de

Termine
Montag, 05.12.2016, 19.30 Uhr: Ökum. Hausgebet im
Advent (Pfarrheim) / Donnerstag, 08.12.2016, 20.00 Uhr:
Kirchenchorprobe (Pfarrheim)
„Senfkorn“ frei Haus 
In den nächsten Tagen werden die „Senfkorn“-Austrä-
ger/innen bei den Abonnenten den Jahresbetrag von 8,00
Euro kassieren. Wer das „Senfkorn“ abonnieren möchte,
melde sich bitte im Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungs-
zeiten. 
Sternsinger-Aktion 2017: Das beste Trio der Welt - bist
Du dabei? 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendlichen zum
Vor-bereitungstreffen am Donnerstag, 15.12.2016 um
17.30 Uhr im Pfarrheim (Kolpingstraße 9). 
Wer sich noch nicht angemeldet hat, schreibt einfach eine
E-Mail an: c.mlynski@st.martin-ma.de oder meldet sich
im Pfarrbüro, Telefon: 06203/81133. Wir freuen uns über
jeden und jede, die mit dabei ist. 
„Die Sternsinger kommen!“ heißt es dann am 03.und
04.01.2017. Gerne kommen wir auch zu Ihnen! 
Wer den Besuch wünscht, kann sich noch bis zum
11.12.2016 in die Listen eintragen, die in der Kirche und in
verschiedenen Geschäften ausliegen. Meldungen sind
auch im Pfarrbüro, Telefon: 06203/81133, möglich.  

Einladung zur Adventsfeier 
Zu unserer Adventsfeier laden wir Sie herzlich am
Dienstag, 13.12.2016 um 18.30 Uhr ins Pfarrheim ein. 
Wir beginnen traditionell mit einem besinnlichen Advents-
gottesdienst. 
Anschließend wollen wir mit Liedern, Gedichten und klei-
nen Geschichten den Abend gestalten. 
Wir freuen uns über jeden Beitrag von Ihnen und sorgen
für Ihr leibliches Wohl. 

Letzter Seniorennachmittag des Jahres 2016
Wie schnell doch das Jahr vorbeigegangen ist. Und
erfolgreiche Begegnungen werden am Mittwoch,
14.12.2016, um 14.00 Uhr, mit einem Gottesdienst, in dem
wir unseren lieben Verstorbenen Georg Wilhelm und Else
Schüßler gedenken werden, ihren Abschluss finden. 
Nach der Messe findet ein besinnlicher Adventshock bei
Kaffee und Kuchen und einem kleinen Programm im Pfarr-
heim statt. Wir freuen uns auf regen Besuch.

Terminhinweis
Freitag, 02.12.2016, 19.30 Uhr: KAB Besinnungsabend
(Pfarrhaus) / Mittwoch, 07.12.2016, 19.30 Uhr: Probe St.
Andreas Chor (Gemeindehaus St. Michael)  
Tannenbaum für Kirchplatz gesucht
Für unseren Kirchplatz suchen wir einen Tannenbaum.
Wenn sie uns einen spenden wollen, melden sie sich im
Pfarrbüro, Telefon: 06203/216.
Sternsinger-Aktion 2017: Das beste Trio der Welt - bist
Du dabei? 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendlichen zum
Vorbereitungstreffen am Montag, 12.12.2016 um 17.30
Uhr im Pfarrhaus (Fichtenstraße 18).
Wer sich noch nicht angemeldet hat, schreibt einfach eine
E-Mail an: c.mlynski@st.martin-ma.de oder meldet sich
im Pfarrbüro, Telefon: 06203/2216. Wir freuen uns über
jeden und jede, die mit dabei ist. 
„Die Sternsinger kommen!“ heißt es dann zwischen
Weihnachten und Neujahr. Gerne kommen wir auch zu
Ihnen! 
Wer den Besuch wünscht, kann sich noch bis zum
11.12.2016 in die Listen eintragen, die in der Kirche und in
verschiedenen Geschäften ausliegen. Meldungen sind
auch im Pfarrbüro, Telefon: 06203/2216, möglich.  

Unsere Öffnungszeiten
Dienstags von 16.30 bis 18.00 Uhr; donnerstags von
17.30 bis 19.00 Uhr und sonntags 30 Minutenn nach dem
10.30 Uhr Gottesdienst.

Patrozinium am 30. November
Herzlichen Dank all den Sängerinnen und Sängern des St.
Andreas Chor und der Hochschule für Kirchenmusik Hei-

Kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen

Kath. Öffentliche Bücherei 
St. Andreas Neckarhausen

St. Andreas-Chor Neckarhausen
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delberg für den wunderschön gestalteten musikalischen
Teil des Festgottesdienstes zum Patrozinium der St.
Andreas Kirche (wird fortgesetzt).
Weihnachtsgottesdienst am 25. Dezember
Der musikalische Betrag des St. Andreas Chor ist diesmal
ganz und gar traditionell. Liedgut zu Weihnachten, wie es
früher war und mit Liedern, die wir heute gerne singen und
hören. Lieder, die wir auch mit der „Weihnachtsgemein-
de“, also mit allen Gottesdienstbesuchern anstimmen.
Das musikalische Projekt für Kurzentschlossenen. Lassen
Sie sich verzaubern und singen mit.  
Wir freuen uns sie in St. Michael zu sehen.
Probe:
Mittwochs um 19.30 Uhr in St. Michael. 

Sonntag, 04.12.2016 
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Evangelist Ruf
Mittwoch, 07.12.2016
20.00 Uhr: Gottesdienst
Info & Kontakt:
Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Advent im Schlosshof Neckarhausen - Einladung 
Mit unserer  alljährlichen  Adventsfeier möchten wir in die-
sem Jahr neue Wege gehen und zwar in den Schlosshof
in Neckarhausen. 
Wir laden alle Mitglieder und Freunde der CDU Edingen-
Neckarhausen sowie alle Mitbürgerinnen und Mitbürger
herzlich ein, mit uns am Samstag, 10.12.2016 ab 18.00
Uhr im vorweihnachtlich erleuchteten Schlosshof zu
feiern. 
Feuerschalen und Fackeln werden Sie von außen erwär-
men. Aber auch für die  Wärme von innen werden wir sor-
gen mit Glühwein und Apfelpunsch mit oder ohne Alkohol.
Dazu reichen wir verschiedene Sorten Flammkuchen
sowie feinen Christstollen.
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dieser „Premiere“
unser Adventsfeier begrüßen zu dürfen.
Auf Ihr Kommen freut sich die CDU Edingen-Neckarhau-
sen. (IH)
Stärkung der Realschulen auf den Weg gebracht /
Georg Wacker informiert über Kabinettsbeschluss
„Ich freue mich persönlich sehr, dass das in der vergan-
genen Legislaturperiode von der CDU-Landtagsfraktion
entwickelte Konzept zur Stärkung der Realschulen nun in
weiten Teilen Realität werden kann“,  kommentiert der
CDU-Landtagsabgeordnete Georg Wacker den
Beschluss des Landeskabinetts vom 22. November. 

Das beschlossene Konzept „Stärkung der Realschule“
basiere in wesentlichen Teilen auf einem Vorschlag, den
die CDU unter Wackers Federführung im intensiven Dia-
log mit den Realschulen entwickelt hatte.
„Ohne die vielen Anregungen aus der Praxis und das har-
te aber immer sachliche Ringen um die beste Lösung für
die Schülerinnen und Schüler wäre dieses Konzept nie
zustande gekommen“, betont Wacker, und bedankt sich
bei allen Schulleitungen, Lehrkräften, Eltern und Schülern,
die an der Entwicklung des Konzepts beteiligt waren.
Kernelement des Konzepts „Stärkung der Realschule“ ist
die Änderung des §7 SchulG, in dem der bislang festge-
schriebene Vorrang der individuellen Förderung aufgeho-
ben wird. Im pädagogischen Konzept der Realschule 
werden künftig individuelle Förderung und leistungsdiffe-
renzierende Angebote als gleichranging bewertet. Die 
leistungsdifferenzierte Förderung ab Klasse 7, insbeson-
dere in den Kernfächern Deutsch, Mathematik und Eng-
lisch ermögliche künftig eine gezielte Vorbereitung auf das
jeweilige Abschlussziel „Mittlere Reife“ oder „Hauptschul-
abschluss“ und war einer der zentralen Wünsche der
Realschulen bei der Entwicklung dieses Konzeptes.
Hierzu werde auch die Personalsituation an den Real-
schulen deutlich verbessert. Bis zum Jahr 2021 werden
die Realschulen ebenso wie die Gemeinschaftsschulen
über 20 Poolstunden je Zug verfügen. Das sind rechne-
risch knapp 620 zusätzliche Lehrerkräfte für die Real-
schulen. Bereits zum kommenden Schuljahr werde die
Zahl der Poolstunden an den Realschulen erhöht, um den
Schülerinnen und Schülern differenzierte Förderangebote
machen zu können.
„Die Realschule ist für mich, wie auch für meine Kollegin-
nen und Kollegen in der CDU-Landtagsfraktion, das 
Rückgrat unseres differenzierten Bildungswesens“, so
Wacker. „Mit dem Konzept „Stärkung der Realschule“
wollen wir einen entscheidenden Schritt machen, um die
Qualität der Realschule weiter zu verbessern“. (IH)
Info & Kontakt:
Heidi Gade, Telefon: 06203/14100 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Georg Schneider, Telefon: 06203/897335

Auf einen Blick: Der Regionalplan, Baugebiete und das
Mittelgewann.
Ausgangspunkt sind die Bemühungen um einen einheit-
lichen Regionalplan für die über 250 Gemeinden und Krei-
se unseres Dreiländerecks, um gleiche Lebensverhält-
nisse in der Region anzustreben und manches
gemeinsam zu erledigen, wenn es sinnvoll und kosten-
günstiger als Einzelbearbeitung ist.
Im Regionalplan hat man sich beim Thema „Siedlungs-
entwicklung“ darauf verständigt, einerseits eine unge-
bremste Inanspruchnahme von meist landwirtschaftlich
genutzten Flächen für Siedlungszwecke zu vermeiden
und die Innenentwicklung vor die Außenentwicklung zu
stellen.
Andererseits gehört die Metropolregion Rhein-Neckar zu
den wichtigsten Wirtschaftsstandorten Deutschlands und
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deswegen kommen nicht nur Betriebe, sondern auch vie-
le Menschen hierher. Und weil die Arbeitsplätze und die
Wohnungen nicht allzu weit auseinanderliegen sollen,
deswegen sollen neue Wohngebiete möglich sein, aber
sie sollen vor allem an ÖPNV-erschlossenen Gebieten
konzentriert werden.
Das bedeutet also, dass es laut Regionalplan zunächst
geboten ist, die Innenentwicklung zu forcieren. Und dann,
wenn das nicht mehr geht und der Druck größer wird, sind
neue Wohn- oder Gewerbegebiet möglich, und die sollen
dann aber an den ÖPNV-Achsen liegen. Und dieser Druck
hat in den letzten Jahren seit der Regionalplan Ende 2013
verabschiedet wurde, noch enorm zugenommen. 
Wer sind die Interessenten, was ist der Inhalt der Nachfra-
gen nach baureifen Grundstücken? Familien oder deren
Verwandte, die hierherziehen wollen, aber kein schlüssel-
fertiges Haus von den Bauträgern haben wollen. Bauträ-
ger, die schlüsselfertig bauen wollen, was jungen Familien
ebenfalls nutzt und soziale Einrichtungen, die Sozialbau-
ten wie Flüchtlingsunterkünfte, Behindertenheime, Wohn-
heime für psychische Kranke errichten wollen. Und über-
dies gibt es große Nachfrage nach Sozialwohnungen und
die Gemeinden können ebenfalls als Bauherr auftreten,
zumal seit drei Jahren die Landesförderung für sozialen
Wohnungsbau so gut ist, dass sich das rechnet.  
Zusammengefasst: Neubaugebiete sind laut Regionalplan
dann möglich, wenn die Potentiale für die Innenent-
wicklung ausgeschöpft sind und der Druck auf den Woh-
nungsmarkt groß ist.
In Edingen-Neckarhausen wurden seit 1978 Gewerbebra-
chen wie Gärtnereien oder die Brotfabrik Edi und weitere,
kleinere, innergemeindliche Flächen aktiviert und neues
Wohnen im Innern entstehen lassen. Nun wächst der
Druck aber wieder und die Potentiale sind unseres Erach-
tens weitestgehend ausgeschöpft und deswegen erwä-
gen wir hier Neubaugebiet.
Dazu kommt, dass das künftige Wohngebiet Mittelgewann
an einer ÖPNV-Achse liegt, und zwar an einer qualifizierten
ÖPNV-Achse, nämlich an der RNV-Linie 5 mit dem Zehn-
Minuten-Takt nach Heidelberg und Mannheim. (TZ)
Info & Kontakt: 
SPD-Gemeinderatsfraktion Thomas Zachler, Irene
Daners, Michael Bangert, Wolfgang Jakel und Eberhard
Wolff

70 Jahre Freie Demokraten – Gratulation und Dank an
Jubilare
Auf Ehrenmitglied Lieselotte Schweikert gehen die „Kur-
pfälzer Abendessen“ des FDP-Ortsverbandes Edingen-
Neckarhausen zurück. 
Die 22. Veranstaltung war dem 70jährigen Bestehen der
FDP gewidmet – in Deutschland wie auch vor Ort. 
Ortsverbandsvorsitzender Dietrich Herold konnte hierzu
60 Gäste im „Friedrichshof“ willkommen heißen, darunter
auch die „Mutter des Ortsverbandes“, Altgemeinderätin

und Vorsitzende (von 1999 bis 2007) Lieselotte Schwei-
kert und den früheren Landesvorsitzenden und hiesigen
FDP-Bundestagsabgeordneten Roland Kohn, der die
Jubiläumsansprache hielt. Beide sind – wie viele andere
Liberale auch – „Stammgäste“ der traditionellen Jahres-
abschlussveranstaltung der Freien Demokraten in Edin-
gen-Neckarhausen. 
Friedrichshof-Wirt Manfred Müller und sein Team hatten
einmal mehr ihr Bestes gegeben. 
Zum 70jährigen Bestehen des Ortsverbandes gab es kei-
nen „Rückblick“ mit Zahlen, Daten und Fakten. Erinnert
wurde lediglich an wenige Kernaussagen der Rede des
Gründungsvorsitzenden der Liberalen, Theodor Heuss,
anlässlich des ersten Nachkriegs-Dreikönigstreffens am
06.01.1946. Vielmehr beschrieb Dietrich Herold in einer
kurzen Übersicht die Grundsätze der Freien Demokraten
für eine Politik nah an den Menschen. 
Grußworte sprachen die beiden anwesenden Bundes-
tagskandidaten Jens Brandenburg (Wahlkreis Rhein-
Neckar) und Hendrik Tzschaschel (Wahlkreis Bruchsal-
Schwetzingen).
Dietrich Herold gedachte des in diesem Frühjahr verstor-
benen jahrzehntelangen Mitgliedes Dieter Volz. 40 Jahre
war er den Freien Demokraten verbunden. Die Theodor-
Heuss-Medaille nebst Urkunde wird seiner Witwe über-
reicht werden. Rüdiger Ding konnte krankheitsbedingt
seine Ehrung für 25jährige Zugehörigkeit zur FDP nicht
persönlich entgegennehmen. Dies erfolgt bei nächster
Gelegenheit. Jutta Bürkel gehört der FDP seit September
1976 an. Ihr überreichte Dietrich Herold die Dankesurkun-
de des Bundes-, Landes- und Kreisverbandes, die Heuss-
Medaille und einen Präsentkorb mit heimischen Produk-
ten aus dem Hofladen von Andrea und Helmut Koch. Jutta
Bürkel war 35 Jahre lang Vorstandsmitglied der FDP Edin-
gen-Neckarhausen und ist stets zur Stelle bei Veranstal-
tungen, Info-Ständen oder beim alljährlichen Edinger Ker-
we-Treff. Sie habe „liberale Gene“, vermutete der
Ortsverbandsvorsitzende, denn auch schon ihr Großvater
saß für die Freien Demokraten im Edinger Gemeinderat.
(DH)

Bild: Joachim Hofmann (RNZ) 

Im Bild (v.r.n.l.): Roland Kohn, Jutta Bürkel, Lieselotte
Schweikert und  Dietrich Herold
Info & Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Hans Stahl, Tele-
fon: 06203/82715 / Heinrich Jung, Telefon: 06203/85121 /
Hannelore Lueg, Telefon: 06203/2566
Homepage: www.fdp.de
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Der bevorstehende Bürgerentscheid zur 10,7 Hektar-
Bebauung im „Mittelgewann“ und die geplante Flücht-
lingsunterkunft am Sportzentrum sind die Hauptthe-
men unserer öffentlichen UBL-Veranstaltung am
Donnerstag, 8. Dezember
Beginn im „Bürgersaal“ des Rathauses in Edingen ist um
19.30 Uhr. 
Wie immer bei unseren öffentlichen Fraktionssitzungen,
Info- und Diskussionsabenden möchten wir mit möglichst
vielen interessierten Bürgerinnen und Bürgern ins
Gespräch kommen – primär zu den Themen des Abends,
aber gerne, soweit es der zeitliche Rahmen erlaubt, auch
zu anderen Fragepunkten des Gemeindegeschehens.
Auch für Anregungen und konstruktive Kritik sind wir
immer dankbar. 
Kommenden Donnerstag wird es zum einen ums „Mittel-
gewann“ gehen. Bekanntlich hat unsere Fraktion den Auf-
stellungsbeschluss im September für die Komplett-
Bebauung der 10,7 Hektar nebst Mit-Überplanung des
Reststücks bis zur Gemarkungsgrenze als beabsichtigte
„Ausgleichsfläche“ abgelehnt. Denn dieses Hauruck war
aus unserer Sicht völlig übereilt, ohne gründliche und die
Einwohnerschaft echt mit einbeziehende Erörterung,
ebenso ohne vorherige objektive Bedarfsermittlung und
erst recht ohne gesamtkonzeptionelle Überlegungen und
die Behandlung prinzipieller Fragen wie: „In welcher Form
soll sich unsere Gemeinde weiter entwickeln?“, „Wie groß
wollen wir als Kommune zwischen den beiden Städten
werden?“,  „Wie findet man die Balance zwischen dem
Wachstums-Druck von außen und dem Wunsch im Inne-
ren nach Wahrung des ländlichen Charakters unserer
Wohnorte?“, und: „Wie sind hier die Bedürfnisse und
Wünsche unserer Bürgerinnen und Bürger?“ 
Diese grundsätzlichen Fragen und so manche mehr gilt es
gemeinsam mit möglichst vielen Edingen-Neckarhäusern
zu behandeln und zu diskutieren. Wobei wir von Anfang an
auch gesagt haben, dass wir uns beim „Mittelgewann“
durchaus eine kleine Lösung vorstellen können – den 
Lückenschluss zwischen der bestehenden Lessingstra-
ßen-Bebauung und dem RNV-Gelände. 
Hierfür würde die Anbindung über die Schillerstraße genü-
gen, wie bei der Lessingstraße ja auch. Aus der Bürgerini-
tiative kamen ja ebenfalls schon viele Stimmen, die Kom-
promissbereitschaft für solch eine kleine Lösung zeigten.                                                                          
Profunde fachliche Beratung, gründliche Abwägung, und
Transparenz hat unsere Fraktion auch bei der Flüchtlings-
unterkunft an der Mannheimer Straße vor dem Sport- und
Freizeitzentrum gefordert. Nämlich zur schwierigen Ent-
scheidungsfindung, in welcher baulichen Form dort die
Pflichtaufgabe der Anschlussunterbringung realisiert wer-
den soll, und von woher man am besten die Zugangsstra-
ße führt. 
Die zu uns geflohenen Menschen werden dort bestimmt
einige Jahre lang leben, und bewusst wurde kein Standort
irgendwo draußen an der Peripherie gewählt, sondern mit
kurzen Wegen in den Ort, zu Kindergärten und Schule,
zum Einkaufen, zum Arzt und zu den Ämtern – und damit

last but not least mit besseren Chancen zur Integration als
bei einer Unterbringung möglichst weit weg von alledem
und von uns selbst. (SKV)                                                                       
Info & Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559 / Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans
Stahl, Telefon: 06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Streit um Zahlung von Mehrkosten bei Stuttgart 21
geht wohl vor Gericht
Der Streit über Finanzierung der erwarteten Mehrkosten
von rund zwei Milliarden Euro für das Bahnprojekt Stuttgart
21 wird voraussichtlich gerichtlich geklärt. Es zeichnet sich
ab, dass die Deutsche Bahn AG (DB) Klage gegen das
Land und weitere Vertragspartner erheben wird. Der Land-
tagsabgeordnete Uli Sckerl erklärt dazu: „Das Land hält
unbeirrt daran fest, dass die freiwillige Zahlung von 930
Millionen Euro nicht zu weiteren Zahlungsverpflichtungen
führt. Für uns gilt der Kostendeckel, den wir der Bevölke-
rung mehrfach versprochen hatten.“ Die Deutsch Bahn
hingegen sieht das Land und die anderen Vertragspartner
in der Pflicht anteilig die Mehrkosten zu übernehmen. 
Die DB hatte Mitte Oktober 2016 eine Vereinbarung zur
Verjährungshemmung in den Raum gestellt. Das Land ist
ebenso wie die Stadt und die Region der Ansicht, dass es
ein falsches Signal wäre, diese zu unterzeichnen, weil die
Vertragspartner die Ansprüche der DB für unbegründet
halten. Bis zu einem rechtskräftigen Urteil in der Sache
werden laut Sckerl  mehrere Jahre vergehen. Es werde
damit gerechnet, dass in ungefähr drei Jahren die vertrag-
lich zugesagten Finanzierungsbeiträge von Land u.a.
erschöpft sind. 
Die DB will neben dem Land auch die Landeshauptstadt,
den Verband Region Stuttgart und die Flughafengesell-
schaft verklagen. Sckerl erinnerte daran, dass erst der
Volksentscheid vom November 2011 den Bau von „Stutt-
gart 21“ durchgesetzt habe. Das Projekt sei damals hier in
der Kurpfalz wie in ganz Baden von den Wahlberechtigten
mit deutlicher Mehrheit abgelehnt worden. (WH)
Info & Kontakt: 
E-Mail: info@gruene-edingen-neckarhausen.de / Walter
Heilmann, Telefon: 06203/890377 / Angela Stelling, Tele-
fon: 06203/107444 
Homepage: www.gruene-edingen-neckarhausen.de

Edingen-Neckarhausen hat bisher alles richtig
gemacht
Der Vortrag von Martin Müller vom Nachbarschaftsver-
band Heidelberg-Mannheim auf der Gemeinderatssitzung
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am 15.11.2016 belegte, wie sorgsam das Thema „Flä-
chenverbrauch“ bei uns in den letzten Jahren behandelt
wurde.
Seit Jahren besteht unter den Experten Konsens darüber,
dass der Flächenverbrauch einzudämmen ist. Auf der
aktuellen Seite des Wirtschaftsministeriums ist zu den
typischen Folgen der bisherigen Entwicklung im Land
zum Beispiel u.a. zu lesen: „- Innenstädte und Ortskerne
werden unattraktiv und veröden, - Gebäude oder ganze
Areale fallen brach und bleiben ungenutzt, - zusätzliche
Verkehrsbelastungen werden erzeugt, - oftmals hohe Fol-
gekosten entstehen, - natürliche Lebensräume werden
zerstört, - landwirtschaftliche Nutzfläche geht verloren“
(http://wm.baden-wuerttemberg.de/de/bauen/landes-
und-regionalplanung/flaechenmanagement/). 
Auch bei Herrn Müller klang durch, dass die Fortschrei-
bung der heutigen Planungen künftig klarer von einer
nachhaltigen kommunalen Flächenpolitik bestimmt sein
muss. Daher war es fortschrittlich und vernünftig, wenn
wir in Edingen-Neckarhausen bisher nur zu einem gerin-
geren Teil das Angebot für eine Bebauung des Außenbe-
reiches genutzt haben, das nach der Flächennutzungspla-
nung theoretisch möglich wäre. Denn die Grundlagen
dieser Planung stammen aus den 80er Jahren! Sie passen
nicht mehr in unsere heutige Zeit. 
Auch aus der Bevölkerungsentwicklung ist bei uns kein
dringender Bedarf für eine beträchtliche Wohnflächenaus-
weisung im Außenbereich abzuleiten. Diese stagniert näm-
lich. Für unseren Eigenbedarf an Wohnraum wäre daher
eine maßvolle Entwicklung ausreichend. Wenn Wohnraum
zur Verfügung gestellt wird, wächst eine Gemeinde in
unserer Region; dies hat Herr Müller am Beispiel von
Oftersheim und von Ilvesheim anschaulich dargestellt.
Doch wollen wir das? Und vor allem: zu welchem Preis? 
Fast beiläufig legte Herr Müller übrigens dar, weshalb
Edingen und Neckarhausen nie baulich zusammen wach-
sen dürfen. Wegen der Grünzäsur, die zwischen den bei-
den Ortsteilen unerlässlich ist und deshalb zwingend vor-
geschrieben wurde. 
Eine solche Grünzäsur wurde auch zwischen Heidelberg
und Edingen vorgegeben. Die ortskundige Leserschaft
möge nun erraten, welches geplante Baugebiet gerade an
diese Grünzäsur heranreicht. Muss das sein? (TH)
Nächstes Treffen am 2. Dezember
Wir treffen uns wieder am morgigen Freitag, 02.12.2016,
um 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-
Bender-Straße 25). 
Gäste sind wie immer willkommen.
Info & Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd Brecht,
Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@gmx.de
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de 

„Schutzengel für das Mittelgewann“
Unter diesem Motto wollen wir am kommenden Freitag,
02.12.2016, zusammen mit Euch/Ihnen eine kleine Weihn-

achtsfeier veranstalten. 
Wir freuen uns, unsere Aktion im Rahmen der Reihe „Zeit
für Advent“ anbieten zu können. Dieser kulturelle Mit-
mach-Advents-Kalender der lokalen Agenda 21 Edingen-
Neckarhausen findet vom 01. bis 23.12.2016 mit täglichen
kleinen Aktivitäten statt.
Treffpunkt am Freitag ist die Schillerstraße 56. Das große
Eckgrundstück mit dem Walnussbaum in der Mitte grenzt
unmittelbar an das Mittelgewann und lädt dazu ein, noch
mal einen Blick über das Herzstück unserer Bürgerinitiati-
ve schweifen zu lassen.
Das Programm sieht folgendermaßen aus: Ab 16.00 Uhr
geht es erst mit einer Kinderbastelaktion los. Unter Auf-
sicht könne die Kleinen Engel ausmalen, diese Schutzen-
gel werden dann um 17.30 Uhr beleuchtet in den großen
Baum „hochfliegen“. 
Wer von den Erwachsenen noch einen Wunsch für das
Mittelgewann losschicken möchte, kann dies mit einer
Nachricht am Wunschbaum tun.
Auch für Verpflegung ist gesorgt, es wird Kinderpunsch,
Glühwein, Waffeln und gegrillten Lachs mit Brötchen
geben - deswegen bitte unbedingt Teller und Tassen mit-
bringen. Falls die eine oder andere Tasse vergessen wird,
kann man gegen eine kleine Spende aber auch eine der
neuen Mittelgewann-Tassen mit unserem Logo erwerben.
(AK)
Info & Kontakt:
Stefan Brendel & Enzio Ermarth, Telefon: 06203/85803, 
E-Mail: info@mittelgewann.de
Homepage: www.mittelgewann.de

Zum Tode von Wolfgang Raufelder
Die Nachricht von Tod des Mannheimer Landtagsabge-
ordneten vom Bündnis 90/die Grünen macht auch uns
Mitglieder des BUND-Ortsverbands betroffen und traurig. 
Wir schätzten Wolfgang Raufelder als offenen und unge-
mein engagierten Politiker, als leidenschaftlichen Kämpfer
für den Umweltschutz und als liebenswerten und sympa-
thischen Menschen. 
Unser Verband verliert mit ihm einen verdienten BUND-
Pionier, der sich über Jahrzehnte für die Ökologie und den
Erhalt der Natur und ihrer Lebensräume einsetzte. Schon
als Student hatte Raufelder in Mannheim den Bund für
Umwelt und Naturschutz und das Umweltzentrum mit
aufgebaut. Als Ökologie-Aktivist, als Kommunalpolitiker
wie dann auch bis zuletzt als Landtagsabgeordneter –
sogar mit grünem Direktmandat in seinem Wahlkreis
Mannheim II  – machte er sich stets mit ganzem Einsatz
und oft an vorderster Front stark, sei es damals gegen das
US-Giftgaslager im Käfertaler Wald, sei es in jüngerer Zeit
gegen den Block 9 des Kohle-Großkraftwerks. Und ganz
besonders lag ihm stets der Erhalt gefährdeter Naturflä-
chen am Herzen, wie der Feudenheimer Au, der Kopfla-
che am Altrhein oder der Reißinsel. 
Noch letzten Samstag hatte der Schreiber dieser Zeilen
Wolfgang Raufelder beim Weihnachtsmarkt am Autohaus
Clysters in Neu-Edingen gesehen und dabei daran
gedacht, wie sehr der gebürtige Friedrichsfelder auch als

Bürgerinitiative 
„Bürgerbegehren Mittelgewann“
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Landespolitiker den Kontakt zu seiner Heimat, zu Freun-
den und Bekannten pflegte. Dass er zwei Tage später tot
war, ist unfassbar. 
Seiner Familie - er hinterlässt seine Frau, einen Sohn und
eine Tochter - gilt unsere aufrichtige Anteilnahme. 
Info & Kontakt:
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de      

Zahl der Ökostromer steigt langsam aber stetig
Nachdem über die Sommermonate kaum neue Ökostro-
mer dazugekommen sind, hat sich dies jedoch seit
Anfang Oktober erfreulich geändert. Wir konnten in den
letzten Wochen eine ganze Anzahl neuer Ökostromer
begrüßen und wollen dies auch an dieser Stelle nochmal
tun. Inzwischen konnten wir deren Anzahl gegenüber
2015 verdoppeln.  
Abstimmung über das diesjährige Förderprojekt
Alle Ökostromer, auch die ganz neu hinzugekommenen,
haben das Recht über die Vergabe des ersten kleinen För-
derbetrags an ein Projekt in unserer Gemeinde abzustim-
men. Leider kamen nur zwei Vorschläge aus unseren Rei-
hen. Trotzdem die Bitte an alle Ökostromer: Machen sie
Gebrauch von Ihrem Wahlrecht! 
Veranstaltungsankündigung im Rahmen von „Zeit für
Advent“ 
Zeit: Mittwoch 14.12.2016, 19.00 Uhr.
Ort: am Freizeitbad in Neckarhausen, anschließend Öko-
stromer-Stammtisch im Bistro Azzurro (N)
Wir erzählen eine im wahrsten Sinne des Wortes span-
nungsgeladene Adventsgeschichte bei selbst erzeugter
Weihnachtsbeleuchtung, Mit einem fahrradgetriebenen
Generator können Sie selbst testen, wie unterschiedlich
der Kraftaufwand ist, um verschiedene Lampentypen
gleichhell erstrahlen zu lassen. Auch und besonders für
Kinder wird dies ein interessantes Erlebnis sein. Anschlie-
ßend laden wir alle Besucher herzlich ein, sich mit uns im
Bistro „Azzurro“ zu einem Gedankenaustausch zu treffen.
Über Ihr Erscheinen würden wir uns sehr freuen.
Info & Kontakt: 
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon: 06203/85787 
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Jahrgangstreffen: Schuljahrgang 1932/1933
Edingen 
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen sich die
ehemaligen Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs
1932/1933 Edingen am Dienstag, 06.12.2016 um 17.00
Uhr in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Stra-
ße 25). 

Abschlussveranstaltung des Blumenschmuckwettbe-
werbs in Edingen
Bericht aus dem „Mannheimer Morgen“ / Text & Bild: 

Hannelore Schäfer

„Mit Ihren Bemühungen zur Ortsverschönerung haben Sie
unsere Gemeinde buchstäblich aufblühen lassen.“ Mit
dieser Feststellung würdigte Bürgermeister Simon Michler
die Preisträger bei der Abschlussveranstaltung zum Blu-
menschmuckwettbewerb.
Im Wechsel zwischen den Ortsteilen war dieses Mal Edin-
gen an der Reihe. In der Pestalozzi-Halle wartete neben
einem Meer an Topfpflanzen auch ein unterhaltsames
Programm auf die zahlreichen „Orts-Verschönerer“. 
Zu Beginn des Abends begrüßte Wolfgang Ding, Vorsit-
zender des Kultur- und Heimatbundes Edingen-Neckar-
hausen, die Besucher. Schon vor über 50 Jahren hätten
sich Edingen und Neckarhausen an der Aktion „unser Dorf
soll schöner werden“, beteiligt. Blumen machten auch
heutzutage eine Gemeinde attraktiver und liebenswerter,
betonte Ding. Er dankte dem Obst- und Gartenbauverein
Edingen sowie den Edinger Landfrauen für ihren Einsatz
bei der Bewirtung der Gäste. Ein Dankeschön ging auch
an Bürgermeister Michler. Er hatte der Fotogruppe einen
neuen Beamer zur Verfügung gestellt, der am Abend
gleich zum Einsatz kam. 
„Eine Veranstaltung wie diese ist für mich etwas ganz
Neues, obwohl ich schon in mehreren Kommunen gear-
beitet habe“, bekannte das Ortsoberhaupt in seiner
Ansprache. Mit dem Preisverleihungs-Abend samt unter-
haltsamem Programm wolle man all jenen danken, die mit
ihrem Blumenschmuck einen Beitrag zur Ortsverschöne-
rung leisteten. „Es gibt hier zahlreiche farbenfrohe Flecke
in Vorgärten, an Balkonen und Fenstern die unser Ortsbild
aufwerten“, bemerkte Michler und fügte an. „In diesem
Jahr wurden 668 Preisträger ermittelt. 407 in Edingen und
Neu-Edingen und 261 in Neckarhausen, das sind insge-
samt 90 mehr als im Vorjahr.“ Darüber hinaus hegten und
pflegten 88 ehrenamtliche Pflanzenpaten Pflanzbeete
und- kübel im öffentlichen Verkehrsbereich. „Sie alle set-
zen ihren grünen Daumen zugunsten Ihrer Heimatgemein-
de ein“, sagte Michler weiter. Nicht zu unterschätzen sei

KULTUR & SPORT

Kultur- und Heimatbund
Edingen-Neckarhausen e.V.
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auch die Arbeit der Bewertungskommission, die für die
Ermittlung der Blumenschmuck-Preisträger zuständig sei. 
Weniger mit Blumen, mehr mit der „Baustelle Leben“,
befasst sich Franz Kain in seinem aktuellen Programm
„Alderle, Alderle“. „Wir sind gespannt, was jetzt auf uns
zukommt“, kündigte Wolfgang Ding  den Mundart-Kaba-
rettisten an. Kain setzte auf eine ganz besondere Medizin:
„Eine Minute Lachen verlängert das Leben um Jahre, ich
mache Euch heute unsterblich.“ Er lobte das „Worschde-
brod und Musebrod“ als kurpfälzer Spezialität und lässt
sich auch von links- und rechtsdrehender Milchsäure
nicht die Richtung vorschreiben. Kurzum ein Meister der
Alltagssatire, der auch so manche kurpfälzer Spruchweis-
heit wie diese in petto hatte. „Wenn ichs nerd fertig krigg,
loss ichs liewwer gleich ligge.“ 
Nichts links liegen gelassen hat die Fotogruppe bei ihrer
tollen „Städtereise Bilderschau“ durch Dresden, Bamberg
und Straßburg. Es war eine Vielzahl an Motiven, fotogenen
Schnappschüssen und kunstvoll inszenierten Darstellung
mit denen Fotofreunde begeisterten. „Schon rum?“,
bedauerte ein Besucher, nach der  rund 45-minütigen fan-
tastischen Bilderschau. 
Im Anschluss bat Blumenschmuck-Referent Georg
Schneider die Preisträger in den drei Kategorien nach vor-
ne, die dann in einem Meer von Topfpflanzen nach ihrem
gewünschten Exemplar „fischen“ konnten.  
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Startschuss zum 1. „Jingle Bells Run“

Bild: KVK

Im romantischen Schlosspark von Neckarhausen trafen
sich Jung und Alt zum ersten „Jingle Bells Run“, organi-
siert von der Jugend des KVK. Es wurde gelaufen,
gerannt, spaziert und natürlich gab es auch leckere
Sachen zu Trinken und Essen, die fast ausschließlich
gespendet wurden.
Danke an die fleißigen Bäckerinnen, ob süß oder deftig,
großen Dank auch an die anderen Spender für Suppe,
Obst und andere Leckereien.
Nachdem Präsident Markus Schläfer alle Anwesenden
begrüßt hatte, starteten er und Prinzessin Helena I. „von
der närrischen Schläfer-Dynastie“, in ihrem royalen Ornat
mit Startnummer 55, zur ersten Runde durch den mit Ker-
zen beleuchteten Schlosspark.

Ihnen folgte der Rest der Läufer, teilweise ganz toll ver-
kleidet. Da gab es Rentiere auf zwei Beinen, laufende Tan-
nenbäume sowie viele kleine und große Nikoläuse. 
Nachdem die letzte Runde gelaufen war, zeigten die Mäd-
chen auf der Schlossterrasse nochmals ihren tollen
Gemeinschaftstanz.
Im Anschluss ging es zur Siegerehrung: herzlichen 
Glückwunsch allen Prämierten. Den 1. Platz mit respekta-
blen 27 gelaufenen Runden holte sich Ryan Vier. Er durfte
sich über zwei Karten für den Europa Park freuen. Des Wei-
teren gab es noch Essensgutscheine, Eintrittskarten für das
Freizeitbad, Sticker für das Sammelalbum u.v.m. Sollten sie
noch kein Sammelalbum haben, bei der Fa. EP Elektro-Stahl
können sie es kaufen und natürlich auch die Sticker dazu. 
Es war ein gelungener und schöner Nachmittag, die rich-
tige Einstimmung für den ersten Advent. 
Vielen Dank den Organisatoren sowie Allen die gespendet
oder sonst irgendwie geholfen haben. 
Vorverkauf
Am kommenden Samstag, 03.12.2016 ist ein wichtiger
Termin für alle, die Karten für den Ball der Prinzessin am
14.01.2017 und die Prunksitzungen bestellen wollen. Die
Prunksitzungen finden am 04.02., am 10.02.17 und am
11.02.2017 statt. Ab 9.00 Uhr können sie für diese Veran-
staltungen telefonisch Karten bei Ingrid Hauck, Karten-
Hotline: 01741607177, ordern.

Vorankündigung Kinderweihnachtsmarkt
Am 2. Advent findet im Neckarhäuser Schlosspark wieder
ein Kinderweihnachtsmarkt statt. Wir nehmen natürlich
mit einem Glühweinstand auch daran teil.
Frühere Proben
Bis zum Weihnachtskonzert beginnen alle Proben des
Hauptorchesters um 19.30 Uhr.
Termine
Freitag, 02.12.2016, 17.15 Uhr: Probe von Windspiel
(Jugend); 18.10 Uhr: Probe von „Windstärke 08“ (Jugend-
orchester); 19.30 Uhr: Probe des Hauptorchesters.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Weihnachtsfeier bei der Sängereinheit
In diesem Jahr findet am Samstag, 10.12.2016 um 18.30
Uhr die Weihnachtsfeier der Sängereinheit in der Gast-
stättre „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) statt.
Das Programm wird von Liedern, Prosa und einem Sketch
geprägt. Natürlich haben wir auch in diesem Jahr wieder
für Sie eine Tombola. 
Wir würden uns freuen, viele unserer Aktiven, Förderer
und Freunde mit ihren Familien begrüßen zu dürfen. 
Geänderte Chorproben
Am kommenden Donnerstag, 01.12.2016 proben der
Männerchor bereits schon um 18.00 Uhr und anschlie-
ßend der Frauenchor um 19.30 Uhr. 

Karnevalverein Kummetstolle
Neckarhausen e.V.
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Am Samstag: Familienfeier 2016...
Am kommenden Samstag, 03.12.2016 findet um 19.30
Uhr in der Eduard-Schläfer-Halle in Neckarhausen unsere
diesjährige Familienfeier statt. 
Die Sänger des  Männerchors MGV 1859/GV Germania
1897 Neckarhausen unter der Leitung ihres Chorleiters,
Musikdirektor Walter Muth, werden an diesem Abend eini-
ge Lieder zu Gehör bringen. 
Außerdem hat unsere beliebte Laienspielgruppe mit der
Komödie „Natur pur" ein unterhaltsames wie Pointen rei-
ches Theaterstück vorbereitet, das an diesem Abend sei-
ne Premiere erlebt. 
Ehrungen und eine Tombola runden den Abend ab. 
Wir laden herzlich ein.
Die vorbestellten Eintrittskarten für die „Familienfeier"
können ab sofort bei Thomas Zachler, Graf-von-Obern-
dorff-Straße 22, abgeholt werden.
... und am Sonntag: Theaternachmittag
Unsere Laienspielgruppe wird am Sonntag, 04.12.2016,
ab 14.00 Uhr, nochmals das Bühnenstück in drei Akten
„Natur pur" von Bernd Gombold für die interessierte
Bevölkerung aufführen. 
Die Saalöffnung erfolgt um 13.00 Uhr.
Eintrittskarten im Vorverkauf für den „Theaternachmittag"
in der Eduard-Schläfer-Halle sind noch bis Freitag im
Bauernladen von Landwirt Jochen Krauß, Hauptstraße
417 und bei Thomas Zachler, Telefon: 06203/5343,
erhältlich.
Wichtig: Technischer Hinweis für alle Helfer.
Die Bühnenarbeiten in der Eduard-Schläfer-Halle werden
am morgigen Freitag, 02.12.2016, ab 15.00 Uhr, ausge-
führt. Am Samstag, 03.12.2016, ab 9.00 Uhr, starten die
Deko-Arbeiten in der Eduard-Schläfer-Halle und am
Sonntag, ab 10.00 Uhr, erfolgt der Umbau für den Thea-
ternachmittag. Ab 16.30 Uhr gilt es den kompletten Abbau
durchzuführen.
Wir bitten um Beachtung der vorgenannten Arbeitsstun-
den und um eine rege Beteiligung aller verfügbaren Helfer.
MGV-Rentnertreff (Weihnachtsfeier) am 7. Dezem-
ber
Wie in vielen vorherigen Jahren, wollen wir auch in die-
sem Dezember unseren Rentnertreff als Weihnachtsfeier
gestalten. Besinnlich, aber auch heiter wollen wir zusam-
men einige Stunden verbringen. Dazu werden  wieder
Karlheinz Krüger mit seiner Handharmonika, Lily Dehoust
mit der Klarinette und Freddy mit einigen weihnachtlichen
Liedern beitragen. Als gemeinsames Essen wird uns Hei-
di Daub mit ihrem Team Tafelspitz, Meerrettich, Kartoffeln
und wie in der Kurpfalz üblich Gurken und „Rotrüben“
servieren. Wenn also irgendwie möglich, sollten alle
MGV-Rentner - die wir hier nochmals einladen - zu die-
sem Jahresabschluss am Mittwoch, 07.12.2016, 16.00
Uhr, in der Viktoria-Gaststätte (Porschestraße 17)
erscheinen.
Der nächste Rentnertreff ist dann erst wieder am
04.01.2017.
Homepage: www.mgv-neckarhausen.de

Würdige Gedenkfeier
In einem sehr würdigen Rahmen verlief unsere Gedenk-
feier gemeinsam mit der Musikvereinigung Neckarhausen
am letzten Sonntag in der Friedhofkapelle Neckarhausen.
Das Orchester der Musikvereinigung begleitete die
Feier mit den Chorälen „Süß und ruhig, lasst mich
gehen“ und „über den Sternen“ ganz hervorragend.
Auch die Liedvorträge des Männerchores MGV
1859/Germania 1897 Neckarhausen „Weit, weit, weg“,
„Loch Lomond“ und „O Herr gib Frieden“ klangen in
der Trauerhalle. 
Pfarrerin Antje Pollack hatte für ihre beeindruckende
Predigt einen Baumstumpf und für die Besucher ein Bild
mit entsprechendem Motiv mitgebracht. Sie verglich
den Baumstumpf mit dem Leben der verstorbenen Mit-
glieder. Manche wiesen hartes, andere ganz weiches
Holz aus. Manche wuchsen auf fruchtbarem Boden und
erreichten bei genügendem Platz ein beeindruckendes
Geäst. Andere wuchsen auf kargem Boden und fanden
nicht genügend Nahrung für einen guten Wuchs. Doch
sterben mussten alle. Aber aus den abgestorbenen
Wurzeln entsteht neues Leben in Knospen und Blüten.
Ein Bild, das wir gut auf unsere Toten übertragen kön-
nen. 
Nach einer kurzen Besinnung beteten Sänger und Mitglie-
der des Orchesters für jedes im Jahresablauf verstorbe-
nen Mitgliedes. Nach Niederlegung eines Winterge-
steckes an deren Gräber, sprach Pfarrerin Pollack mit uns
das Schlussgebet und segnete die Anwesenden. Frau
Pollack dankten wir sehr herzlich für ihr großes Entgegen-
kommen.
Wir gratulieren
Nachträglich unserem fördernden Mitglied Klaus Stahl
zum 75. Geburtstag am 28.11.2016, den er auswärts
feierte. 
Unserem aktiven Sänger Herbert Schwarz zum 70.
Geburtstag am 06.12.2016. Seit 38 Jahren sehen wir Her-
bert als zuverlässigen und treuen Sänger im Männerchor,
der lange Zeit auch verschiedene Ämter in der Vorstand-
schaft begleitete. Bis heute führt er die Mitgliederkartei
und pflegt unsere Homepage bestens. Vor allem erleben
wir ihn als einen guten Kameraden und Freund.
Familienfeier des MGV
Wir empfehlen unseren Mitgliedern den Besuch der MGV-
Familienfeier am Samstag, 03.12.2016 um 19.30 Uhr oder
den Besuch des Theaterstückes am Sonntag, 04.12.2016
um 14.00 Uhr, jeweils in der Eduard-Schläfer-Halle. Die
Sänger treten am Samstag dabei auf.
Vorstandssitzung
Zur Vorstandssitzung am Montag, 05.12.2016, um 19.00
Uhr, laden wir deren Mitglieder herzlich ein in unser Lager-
haus.
Chorproben
Männerchor siehe unter MGV/Germania. Germania Rocks
erst am Montag, 12.12.2016, um 19.30 Uhr, im MGV-Sän-
gerheim.
Homepage: www.gvgermania.de

Gesangverein »Germania« 1897
Neckarhausen
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Chorgemeinschaft: Männerchor MGV 1859 /
GV Germania 1897 Neckarhausen e.V.
Rückblick: Singen auf dem Friedhof Neckarhausen
Der GV Germania und die Musikvereinigung Neckarhau-
sen gedachten am vergangenen Sonntag  auf dem Fried-
hof Neckarhausen ihren in diesem Jahr verstorbenen Ver-
einsmitgliedern. 
Der Männerchor unter der Leitung von Musikdirektor Wal-
ter Muth umrahmte die Feier mit den Liedbeiträgen „Weit,
weit weg", „Loch Lomond" mit Tenorsolist Winfried Spei-
cher und „Oh Herr gib Frieden". Wir danken den Sängern
für die diszipliniert und harmonisch vorgetragenen Lied-
vorträge.
Am Dienstag: Chorprobe
Die nächste Probe für die Sänger des gemeinsamen Män-
nerchors MGV/Germania beginnt am kommenden
Dienstag um 19.45 Uhr im Vereinsheim „Kleintierhof" in
der Neckarstraße. 
Kurz und bündig
Samstag, 03.12.2016, 19.30 Uhr: Auftritt bei der Familien-
feier des MGV 1859 Neckarhausen in der Eduard-Schlä-
fer-Halle in Neckarhausen in Sängerkleidung. Treffpunkt
zum Einsingen: 18.45 Uhr vor dem Schloss in Neckarhau-
sen.

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 06.12.2016
um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in  Neckarhausen
statt.
Weihnachtsfeier
Am Dienstag, 13.12.2016 findet um 20.00 Uhr unsere
Weihnachtsfeier im Nebenzimmer der Viktoria-Gaststätte
(Porschestraße 17) statt. 
Wir laden alle Ehrenmitglieder, Mitglieder und Freunde des
Vereins herzlich ein, um mit uns ein paar schöne und
besinnliche Stunden zu verbringen.

Dienstag, 6. Dezember, 15.30 Uhr: „Adventsfeier“ im
Friedrichshof 
Um besser planen zu können müssen wir wissen, wie vie-
le unserer Mitglieder kommen. Bitte schnellstmöglich
anmelden, es sind nur noch wenige Plätze frei.
Dienstag, 13. Dezember, 17.00 bis 19.00 Uhr: „Kultu-
reller Adventskalender“ 
Nach dem großen Erfolg letztes Jahr werden wir wieder
ein Türchen aufmachen in der Grenzhöfer Straße 30. Es
gibt den „etwas anderen Glühwein“ und leckere Kürbis-
suppe, natürlich beides selbst gemacht. Stips kommt mit
der Gitarre und singt mit uns Weihnachtslieder. Außerdem
wird es einen kleinen Stand von St. Agnes/Mannheim
geben, die „Weihnachstgutsle“ und selbstgemachte
Geschenke verkaufen, der Erlös geht an das Frauenhaus
St. Agnes.Wir freuen uns auf viele Besucher.

Bankverbindung mitteilen!
Sollten Sie 2016 eine neue Kontonummer bekommen
haben oder die Bank gewechselt haben, teilen Sie uns das
bitte umgehend mit. Bei Rückfragen der Bank oder wegen
falschen oder aufgelösten Konten können sonst Gebüh-
ren für Sie entstehen, die wir weiter belasten müssen. Bit-
te unbedingt Bescheid geben!
Unsere Termine kann man auch auf den Landfrauen-Sei-
ten im Internet nachlesen.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Heute letzter Stammtisch der Schlepperfreunde für
2016
Am heutigen Donnerstag, 01.12.2016 treffen sich die
Schlepperfreunde zu ihrem letzten Stammtisch im  Jahr
2016. Ab 20.00 Uhr findet dieser im Restaurant „Kut-
scherstube“ (Heinrich-Heine-Straße 4) statt.
Zu dieser Runde sind interessierte Gäste jederzeit herzlich
willkommen.
Winterfeier der Schlepperfreunde
Die traditionelle Winterfeier wird auch im Jahre 2017 die
Auftakt-Veranstaltung der Schlepperfreunde ins neue Jahr
sein. Sie findet jedoch erstmals an einem Sonntag statt.
Am 15.01.2017 treffen wir uns ab 18.00 Uhr im Nebenzim-
mer des Restaurants „Kutscherstube“ um in familiärer
Runde das Jahr der Schlepperfreunde zu beginnen. 
Hierzu sind wieder alle Schlepperfreunde mit Familie recht
herzlich eingeladen. 
Um Rückmeldung bis zum 06.01.2016 bei Jochen Krauß
wird gebeten.   

Weihnachtsfeier der Anglerdamen
Die bei den Anglerdamen allseits beliebte Weihnachtsfeier
findet am Samstag, 03.12.2016 um 19.30 Uhr im Angler-
heim statt. Entsprechende Einladungen wurden versandt.

Mitgliederversammlung am 10. März 
Hierzu laden wir unsere Mitglieder am Freitag, 10.03.2017
herzlich ein.
Beginn der Versammlung ist um 19.30 Uhr. Der Vorstand
bittet die Mitglieder um zahlreiches Erscheinen. Weitere
Informationen zu den stattfindenden Vorstandswahlen
und Tagesordnungs-punkten werden noch rechtzeitig
bekannt gegeben. 
Anträge sind bitte schriftlich bis spätestens zum
24.02.2017 einzureichen!
Passeinzahlungstermine für 2017
An den Freitagen, 16.12.2016, 13.01. und 27.01.2017
können unsere Mitglieder jeweils ab 19.00 Uhr im
„Fischerhäusl“ (Schlossstraße) ihre Angelpapiere für das
Jahr 2017 erwerben.

Arbeitersängerbund
Frauenchor 08 e.V.
Neckarhausen

Schlepperfreunde Edingen-Neckarhausen

Anglerverein e.V. Edingen

Sportfischerverein
Neckarhausen 1964 e.V.
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Bei der Abholung der Angelpapiere für 2017 bitte das
Fangbuch des Jahres 2016 mitbringen. Das Fangbuch
wird für die Verrechnung des Kartenpfandes benötigt. Bei
Nichtrückgabe des Fangbuches von 2016 muss anson-
sten nochmals Pfand berechnet werden!
Grüße am Jahresende
Unseren Vereinsmitgliedern und der Bevölkerung von
Edingen-Neckarhausen und Umgebung wünschen wir
schon jetzt ein schönes Weihnachtsfest, sowie ein erfolg-
reiches und gesundes neues Jahr 2017. 
Wir bedanken uns recht herzlich für die Besuche in unse-
rem Vereinshaus anlässlich unserem Karfreitags-Fisches-
sen und der diesjährigen Kerwe. Unseren Anglern wün-
schen wir für 2017 ein „kräftiges Petri Heil“.

Einladung zum Adventskaffee
Das diesjährige Adventskaffee für unsere Mitglieder findet
am Sonntag, 11.12.2016 um 14.30 Uhr in unserem Ver-
einshaus in der Rudolf-Diesel-Straße statt. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
Anmeldung wurde erbeten.
Info & Kontakt:
Rolf Feuerstein, Brückenstraße 14, 
Telefon: 06203/794674 
Klaus Dietz, Seckenheimer Straße 96, 
Telefon: 06203/13897

Unsere Herrenmannschaften vermelden in dieser
Woche nur wenige Lichtblicke
In der Bezirksklasse kam es zum ewig jungen Derby gegen
unsere Nachbarn aus Plankstadt. Hier überzeugten
Michael Matern (2) und Ingo Schulz im vorderen Paarkreuz.
Auch Miquel Gomez konnte gemeinsam mit Sven Ding im
Doppel noch einen Punkt beisteuern. Die weiteren Spiele
gingen, wenn teilweise auch nur knapp, an die Gäste, die
mit einem 9:4-Erfolg wieder nach Hause fuhren.
Einen ähnlichen Spielverlauf gab es im Spiel unserer zwei-
ten Mannschaft in Hockenheim. Ein überragender Frank
Schmidt mit zwei Einzelsiegen und auch noch einem Dop-
pelerfolg mit Kurt Imminger bekam nur noch von Benny
Kusch beim Punktesammeln Unterstützung. So setzte es
auch hier eine überraschend hohe Niederlage.
Bei der 3:9 Niederlage unserer 4. Mannschaft gegen die
SG Heidelberg/Rohrbach verließen Harry Schmich und
Achim Sauer im Einzel und Achim Sauer mit Wilco Früh im
Doppel als Sieger die Tische. Hier täuscht das Ergebnis
aber über den wahren Spielverlauf hinweg, denn Sebasti-
an Treib musste sich zweimal nur hauchdünn im Entschei-
dungssatz geschlagen geben.
Einen Sieg haben wir aber doch noch zu vermelden. Näm-
lich den unserer 5. Mannschaft in Reilingen. Lediglich

Vater und Sohn Vogelbacher konnten unser Team in
Schach halten. Ansonsten punkteten Max Bauer (2), Ale-
xander Weis (2), Luca Stodolkowitz (2) und Bernhard Huis
im Einzel sowie Torsten Schlegel/Max Bauer und Alexan-
der Weis/Luca Stodolkowitz in den Doppeln für uns.
Den ersten Punktverlust musste unsere 6. Mannschaft
gegen St. Leon-Rot hinnehmen. Luca Stodolkowitz (2),
Lisa Sauer und Wilco Früh (2) punkteten beim Debut von
Roland Surblys für der TTC.
Endstation im Viertelfinale
Knapp den Sprung ins Final-Four des Pokals haben unse-
re 2. und 6. Mannschaft verpasst. In zwei umkämpften
Spielen waren wir letztlich gute Gastgeber und wünschen
unserer Gegnern aus Mauer und Eppelheim im weiteren
Pokalverlauf viel Erfolg.
Jungen im Pokal erfolgreich
Wie das im Pokal geht zeigte unsere Jugendmannschaft
gegen Hirschhorn. Yannick Schulz, Pablo Peterka und
Maximilian Stinner waren beim 4:2-Erfolg letztlich unge-
fährdet und stehen nun im Halbfinale. Dort warten die
Jungs der SG Schlierbach/Waldhilsbach.
Eigentlich hat unsere Schülermannschaft in Ketsch
gewonnen
Leider konnte unser Team am frühen Samstag in Ketsch
nicht komplett antreten. Trotzdem holten Annika Schulz,
Lars Blum und Sebastian Stinner 4 Siege. Die einzelnen
Spiele gingen 4:3 für uns aus – nur die kampflosen Spiele
sicherten den Ketschern die Punkte.
Training: 
Jugend Montag & Dienstag, 18.00 bis 20.00 Uhr; Erwach-
sene ab 20.00 Uhr, zusätzlich Freitag, 19.00 bis 22.00 Uhr.
Info & Kontakt: 
Roland Ciupke, Telefon: 0151/75064158, 
E-Mail: Roland.Ciupke@ttc-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.ttc-edingen.de

Aus unserem Fahrtenbuch
Während in der vorletzten Woche nur ein Zweierteam bei
feuchter Witterung immerhin die Rheindammrunde
schaffte, dabei nur einen Schauer abbekam und sogar mit
einem Regenbogen belohnt wurde, waren am letzten
Samstag immerhin fünf RSV-ler unterwegs. Zur Abwechs-
lung ging es bei trockener Witterung und gemäßigten acht
Grad über die Felder mal Richtung Norden. Auch der
Herbst hat seinen Reiz: Bunte Farbtupfer der letzten Blät-
ter, Hochnebel und intensive Gerüche boten genügend
Sinneseindrücke. Die Feldwege waren abgetrocknet und
gut befahrbar und so ging es mit gemütlichem B-Gruppen
Tempo über Hüttenfeld und Laudenbach an die alte Berg-
straße. Diese stellte der Truppe wenigstens ein paar
Höhenmeter in den Weg, so dass die Füße warm blieben
und der Puls in die Gäng kam. Erst auf den letzten Kilo-
metern von Schriesheim über Dossenheim und Neubotz-
heim packte uns nochmal der sportliche Ehrgeiz. Das hieß
„Kette rechts“ und so ging unsere Ausfahrt pünktlich mit
dem Einsetzen der Dämmerung zu Ende.
Info & Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 

Verein der Vogelfreunde Neckarhausen
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Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Reha-Sport
Am Freitag, 02.12.2016 steht die Eduard-Schläfer-Halle
für den Übungsbetrieb wegen Vorbereitungsarbeiten zu
einer Veranstaltung nicht zur Verfügung. Die Hallengym-
nastik wird in die DJK-Halle (Neckarstraße) verlegt und
beginnt um 19.00 Uhr.
Am Montag, 05.12.2016 ist ab 19.00 Uhr wieder Schwim-
men mit Wassergymnastik im Freizeitbad und am Freitag,
09.12.2016, 19.00 Uhr, Hallengymnastik in der Eduard-
Schläfer-Halle. 
Neues Kartensystem für das Freizeitbad
Der Umtausch der bisherigen Schwimmkarten in „Gäste-
karten" ist im vollen Gange. Die Ausgabe der neuen
Zugangskarten zum Freizeitbad erfolgt im Vorraum gegen
Unterschrift. Die bisherigen Karten sind mitzubringen, da
diese an die Gemeinde zurückgegeben werden. Vor
Beginn der Übungsstunde ist Zeit für den Umtausch ein-
zuplanen.
Familienfeier
Wir laden ein zur Familienfeier mit Ehrungen für Samstag,
03.12.2015 in die Viktoria-Gaststätte (Porschestraße). Die
Besucher können sich freuen auf ein vorweihnachtliches
Programm mit Beiträgen aus dem Kreis der Mitglieder.
Zum Abschluss erfolgt die Verlosung der reich bestückten
Tombola.

Rundenwettkämpfe im Luftgewehr und Kleinkaliber
sind abgeschlossen
Die Schützengesellschaft 1937 Neckarhausen hat wieder
einmal bewiesen, dass der Schießsport sehr ernst
genommen wird und war auch in diesem Jahr sehr erfolg-
reich. 
Den Luftgewehrwettbewerb der aus 14 Rundenwettkämp-
fen bestand hat die SG Neckarhausen mit einem Mann-
schaftsergebnis von 12.471 Ringen klar für sich entschie-
den, der 1. Platz war damit gesichert. Die
Einzelergebnisse: 1. Platz: Horst Mohr mit einem Schnitt
von 298,4 Ringen, dicht gefolgt auf dem 2. Platz Eberhard
Netzer mit einem Schnitt von 298,1 Ringen. Den 10. Platz
erreichte Bernd Braun mit einem Schnitt von 292.2 Ringen.
Das Finalschießen entwickelte sich zu einem Zitterspiel.
Erst beim letzten Finalschuss konnte sich Eberhard Net-
zer mit einer 10,7 und einer Zehntel-Wertung von 105,3
Ringen den 1. Platz sichern, dicht gefolgt von Horst Mohr
(2. Platz) mit einer 10.0 und einer Zehntelwertung von
104,7 Ringen. Den 5. Platz erreichte Bernd Braun der erst-
mals an einem Finalschießen teilnahm und somit einen
guten Erfolg verbuchen konnte.
Der Abschlusswettkampf in Laudenbach, hier fand das
Seniorentreff-Freundschaftsschiessen KK Gewehr 50
Meter Auflage mit vier Wettkämpfen statt, war wieder sehr
gut besucht. Dies war nicht zuletzt Organisator Reinhard

Schleicher zu verdanken ist der dieses Treffen vorbereitet
hatte. Auch hier durfte die SG Neckarhausen den Pokal
für den Gesamtsieg mit nach Hause nehmen. Im Einzel
erreichten Eberhard Netzer beim 1. Kampf 295 Ringe und
den 1. Platz, Horst Mohr erzielte 292 Ringe und den 2.
Platz. Beim Zweikampf erzielte Eberhard Netzer wieder
den 1. Platz (295 Ringen) und Horst Mohr den 3. Platz (286
Ringe). Beim Dreikampf konnte Horst Mohr mit 288 Ringe
punkten und den 1. Platz erzielen; Eberhard Netzer folgte
– trotz gleicher Trefferzahl von 288 Ringen – auf dem 2.
Platz. Den 4. und letzten Kampf gewann Horst Mohr mit
290 Ringen, der 2. Platz mit 282 Ringen ging an Eberhard
Netzer. Den Pokal „Beste Zehn“ konnte Gerd Heil mit nach
Hause nehmen.
Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr zurück und wün-
schen allen im neuen Sportjahr 2017 auch weiterhin „Gut
Schuss“.  

2. Mannschaft verliert das Heimspiel
Die 2. Mannschaft musste am Wochenende eine bittere
Heimniederlage hinnehmen. Gegen den KC Eintracht
West Weinheim III entwickelte sich bis zu Ende eine span-
nende Begegnung. Unser Startpaar Kai Luca Bassauer
und Roland Heibel erspielten sich, wegen guter Leistung
von Kai Luca, einen Vorsprung von 41 Kegel. Während
das Schlusspaar von Weinheim tolle Leistungen zeigten,
kamen Kunibert Kusch und Karlheinz Tschoepe zu ihrem
Spiel und gaben beide Kegel ab. Am Ende war die Begeg-
nung mit 17 Kegel verloren. Das Spiel endete 1549:1566
für Weinheim. 
Die Einzelergebnisse: Roland Heibel 343, Kunibert Kusch
384, Karl Heinz Tschoepe 404 und Kai Luca Bassauer 418
Kegel.
Spielfreies Wochenende 
Am Wochenende sind beide Mannschaften spielfrei.
Training: 
Donnerstags von 16.30 bis 19.00 Uhr. 
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

Weihnachtsfeier unserer Bambinis, F- und E-Junioren
am 11. Dezember
Am Sonntag, 11.12.2016 findet die Weihnachtsfeier für
unsere jüngeren Spieler und Spielerinnen der DJK/Fortu-
na in der Pestalozzi-Turnhalle in Edingen statt, Beginn ist
um 16.00 Uhr. 
Wir haben ein buntes Programm mit Bescherung vorge-
sehen, auch der Nikolaus wird kommen. 
Wir laden hiermit natürlich auch die Trainer, Eltern und
Geschwister sowie Omas und Opas… unserer fußball-
spielenden Kinder recht herzlich zu dieser Veranstaltung
ein und freuen uns auf zahlreichen Besuch.
Hallenmeisterschaften in der Großsporthalle am 10.
Dezember
Am Samstag, 10.12.2017 finden beim 1. Spieltag, Vorrun-
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denspiele der Hallenmeisterschaften im Kreis Mannheim
in der Großsporthalle in Edingen statt. Ab 9.30 Uhr starten
die D-Junioren anschließend ab 14.15 Uhr spielen die B-
Junioren. 
Es ergeht hiermit herzliche Einladung zum Besuch dieser
interessanten Juniorenspiele, der Eintritt ist frei, für Speis
und Trank sorgt die Jugendabteilung der DJK/Fortuna im
Wirtschaftsbetrieb.
SpVgg Wallstadt – DJK/Fortuna I 4:3
Trotz einer couragierten Leistung kassierte die DJK/Fortu-
na die nächste Niederlage. Die Hausherren gingen früh in
Führung. Spahn und Hacker drehten die Partie noch in der
ersten Hälfte. Ruf besorgte, nach dem zwischenzeitlichen
Ausgleich, dann in der 2. Halbzeit die abermalige Füh-
rung. Doch die tolle Moral wurde nicht belohnt. Wallstadt
machte erst den 3:3 Ausgleich und in der Schlussphase
das 4:3. Die DJK/Fortuna wird nach der 6. Niederlage in
Folge wohl auf einem Abstiegsplatz überwintern.
Ergebnis 2. Mannschaft
SV Rohrhof II – DJK/Fortuna II 3:1
Vorschau Senioren
Samstag, 03.12.2016, 15.00 Uhr: SG/TSV Hemsbach-
Sulzbach – DJK/Fortuna I / Sonntag, 04.12.2016, 14.00
Uhr: DJK Feudenheim – DJK/Fortuna II.
Abgabe alter Trikots
Am Samstag, 03. und 17.12.2016 werden wir im DJK-
Jugendhaus am Kunstrasenplatz in Neckarhausen zwi-
schen 13.00 und 15.00 Uhr alte Trikots, Hosen und Stut-
zen in allen Kinder und Herrengröße, gegen eine kleine
Spende in die Jugendkasse abgeben.
Ergebnisse Junioren
TSG Eintracht Plankstadt – D 2:4, C – TSV Neckarau 0:0,
B – TSV Neckarau 1:5, A – VfL/Kurpfalz Neckarau 0:3.
Vorschau Junioren
Samstag, 03.12.2016, 11.30 Uhr: C – SV Schwetzingen II
(Testspiel); 15.30 Uhr: SV Schwetzingen 2 – A

Einladung zu unserer Weihnachtsfeier am 3. Dezem-
ber
Wir wollen  am kommenden Samstag, 03.12.2016 im
Kreis unserer Mitglieder feiern. Wer den stets netten
Abend mit uns teilen möchte, ist herzlich eingeladen. 
Diejenigen, die etwas über den Spielbetrieb oder das
Gesellige erfahren möchten, findet bei uns Ansprechpart-
ner. Auch Sportvereine müssen sich den beweglichen
Umständen unserer Zeit stellen. Unsere kompetente Füh-
rungsriege beantwortet jede Frage. Wie immer, vertrauen
auf das Koch- und Bewirtungstalent von Familie Müller im
„Friedrichshof“. 
Um 19.00 Uhr erwartet Sie der weihnachtliche Saal. Auch
dieses Jahr wird die Ehrung der gedienten Mitglieder der
Höhepunkt sein. Natürlich wollen wir den Abend ein wenig
auflockern... Lassen Sie sich überraschen!
TSV Amicitia Viernheim PM gegen SpVgg Fortuna
Edingen PM 9:3 (5:1)
Mit 9:3 verlor unsere PM hoch verdient gegen einen über-
mächtigen Gegner. Nur zwischen der 46. und 70. Minute
konnte unsere Mannschaft mithalten. Die Tore für Edingen

erzielten Kautsch, Yaman und Rieder. 
Für die Fortuna spielten: Nolden, Freiseis (Brix), Coban
(Falter), Rieder, Adler, Ziehm (Falter), Kautsch, Takyan
(Ade), Vignoli, Yaman und Ziegler. 
Vorschau
Sonntag, 04.12.2016, 9.30 Uhr: Fortuna Edingen – FV
Ladenburg (Sport- und Freizeitzentrum).
Info & Kontakt
Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Pressewart, Mobil:
01522/3159723, E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de, 
Vereins-E-Mail: Fortuna_Edingen@gmx.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen
Homepage: www.spvgg-fortuna.de

Badminton: Badmintonabteilung geht als Vizemeister
in die Winterpause
Nach zwei siegreichen Spielen in der vergangenen
Woche, hat sich unsere Badminton-Mannschaft auf den 2.
Tabellenplatz (von acht Mannschaften) vorgekämpft. Wir
mussten uns lediglich dem Tabellenführer, dem TV Mann-
heim-Neckarau geschlagen geben, der in der letzten Sai-
son von der Bezirksliga in die Kreisliga abgestiegen ist
und nun gleich wieder aufsteigen möchte, da er in dieser
Klasse nun 2 Mannschaften am Start hat.
Zu verdanken haben wir den 2. Tabellenplatz dem Kampf-
geist und Siegeswillen aller Spieler. Besonders hervorzu-
heben sind aber unsere Damen. Frau Diederichs hat in
den sieben Dameneinzeln keinen einzigen Punkt hergege-
ben und war im Damendoppel mit Frau Savenkova oder
Frau Kovalevskaya ebenfalls sieben Mal erfolgreich.
Unsere 1. Dame Elena Kovalevskaya hatte sich leider
beim 1. Spiel einen Muskelfaserriss 
zugezogen und musste die ganze Hinrunde pausieren. 
Die Rückrunde beginnt wieder am 28.01.2017. 
Bis dahin wünsche ich ein frohes Fest und einen guten
Start ins neue Jahr. 
Back-Aktion am Kinder-Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr wird die Sportjugend der Kletter- und
Fußball-Abteilung beim Kinderweihnachtmarkt im 
Schlosspark Neckarhausen vertreten sein und einen
Stand zum Plätzchen-Backen für Kinder anbieten. Wir
freuen uns schon auf vielen back-lustige Kinder. 

1. Mannschaft: FC Viktoria - SpVgg Ketsch II 2:7 (1:1)
Der FC Viktoria agierte gegen die Gäste aus Ketsch ein-
fach viel zu harmlos. Eigene Chancen konnten nicht
genutzt werden, während die SpVgg Ketsch II diese ein-
fach machte. Erbärmliche 10 Minuten reichen in der 2.
Halbzeit aus, um deklassiert zu werden. Nach wenigen
Minuten hatte Kamalinovin die Chance das 1:0 für die Vik-
torianer zu erzielen, aber scheiterte. Nach ca. 25 Minuten
war es wiederum Kamalinovin, der aus aussichtsreicher
Position vergab. In der 32. Minute war es ein Ketscher der
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zum 0:1 einschob und den Spielverlauf auf den Kopf stell-
te. Quasi mit dem Halbzeitpfiff war es Möbius, der einen
Freistoß direkt zum erlösenden 1:1 Ausgleich einnetzte. In
der 2. Halbzeit stellten sich die Gäste  nicht so an: in nur
10 Minuten, zwischen der 53. und 63. Spielminute brach
man total zusammen. In der 78. Minute konnte Petzoldt
noch Ergebniskosmetik betreiben und das 2:5 erzielen.
Als wäre man nicht schon gestraft genug gewesen, pfiff in
der 80. Minute der Unparteiische Elfmeter. Obwohl der
gegnerische Spieler zu Zuschauern gesagt hatte, dass es
nichts war, blieb der junge Schiedsrichter bei seiner Fehl-
entscheidung. Schade aber auch, dass der gegnerische
Spieler nicht Rückrat zeigte und es dem Unparteiischen
direkt gesagt hat. In der 89. Minute bekam man noch das
finale 2:7 eingeschenkt.
2. Mannschaft: FC Viktoria II - SG Oftersheim II 1:4 (1:2)
Wieder konnte die Reserve der Viktoria nicht gewinnen
und verlor gegen die 2. Mannschaft aus Oftersheim mit
1:4. Die Gäste waren einfach in allen Belangen besser. 
Die 2. Mannschaft hat damit die Vorrunde abgeschlossen.
Spielberichte 
Ausführliche Berichte zu den Spielbegegnungen erhalten
Sie auf unserer Homepage oder im nächsten „Viktoria
Aktuell“.
Einladung zur Familienfeier
Traditionell lädt der FC Viktoria am letzten Samstag vor
Heiligabend zur Familienfeier in unserer Vereinsgaststätte
ein. 
Die diesjährige Familienfeier findet am Samstag,
17.12.2016 ab 19.30 Uhr statt. Die Mitglieder erwartet ein
buntes Rahmenprogramm. Anschließend wird bis in die
frühen Morgenstunden gefeiert. 
Die Mitglieder erhalten noch eine gesonderte Einladung.
Sammlung der Tombola
Für unsere beliebten Tombolas werden wir in den kom-
menden Wochen vor der Familienfeier wieder bei den Mit-
gliedern und der Geschäftswelt in und um Neckarhausens
zu sammeln beginnen. Es wäre toll, wenn wir auch in die-
sem Jahr wieder eine tolle Unterstützung bekommen wür-
den.
Termine
Sonntag, 04.12.2016, 14.00 Uhr: FCV I – SC 08 Reilingen
/  Samstag., 17.12.2016, 19.30 Uhr:  Familienfeier; Aufbau
ab 9.30 Uhr.
Info & Kontakt:
FC Viktoria, Tobias Hertel, 
E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: www.facebook.com/ViktoriaNeckarhausen 
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de 

Niederlage gegen Rohrhof
Mit 3:1 musste sich die Fallico-Truppe dem SV Rohrhof
geschlagen geben. 
Das nächste Spiel findet am Sonntag, 04.12.2016 um
14.00 Uhr bei der DJK Feudenheim statt. Wir hoffen auf
einen Auswärtserfolg. 
Homepage: www.calcio-edingen.de

Einladung zum 91. Nikolausabend
An diesem Samstag, 03.12.2016, findet um 16.00 Uhr in
der Pestalozzi-Turnhalle der 91. TVE-Nikolausabend statt.
Wir laden sehr herzlich dazu ein.
Letzte Gesamtvorstandssitzung 2016
Zur letzten Sitzung 2016 trifft sich der Gesamtvorstand
am kommenden Montag, 05.12.2016, um 20.00 Uhr im
Sitzungszimmer der Jahnturnhalle und rundet den Abend
bei einem gemütlichen Vorweihnachts-Miteinander ab.
TVE-Geschäftsstelle 
Am Montag, 12.12.2016 ist die Geschäftsstelle erst ab
18.00 Uhr geöffnet.
Yoga-Kurse – auch für Anfänger/innen – ab 23. Januar
Am Montag, 23.01.2017 beginnen zwei neue Kurse (Kurs
I: 18.30 bis 20.00 Uhr / Kurs II: 20.15 bis 21.45  Uhr); Dau-
er: 10 x 90 Minuten; Ort: Fitnessraum der TVE-Jahnhalle;
Kursteilnehmer: maximal 15 Personen; Yogalehrerin: Mar-
tina Kimmig; Kursgebühr: 45,00 Euro für TVE-Mitglieder;
90,00 Euro für Nichtmitglieder. Der Kurs I ab 18.30 Uhr ist
auch für Anfänger/innen geeignet; im Kurs II ab 20.15 Uhr
sollte bereits Vorerfahrung vorhanden sein.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl sind Anmeldungen
per E-Mail oder schriftlich an die TVE-Geschäftsstelle
erforderlich. 
Teilnehmer/innen sollten sportliche bzw. bequeme Klei-
dung tragen (evtl. etwas zu trinken und Handtuch mitbrin-
gen).
Abteilung Handball: Es war wieder knapp bei den TVE-
Teams…
Mit 20:18 musste sich die 1. Frauenmannschaft knapp
dem LSV Ladenburg geschlagen geben. Am Wochenende
ist das Damen-Team spielfrei und belegt derzeit mit 7:7
Punkten den 7. Tabellenplatz in der 1. Kreisliga. 
Einen wichtigen 22:24 Auswärtssieg erzielten die „Edinger
Haie“ bei der HG Oftersheim/Schwetzingen. Aufgrund
von Verletzungen musste Trainer Pfirrmann auf mehrere
Stammspieler verzichten. In einem zerfahrenen Spiel
behielt man jedoch stets die Oberhand, schaffte es aber
nicht, die Überlegenheit in ein deutlicheres Ergebnis
umzumünzen. 
Wichtig ist dieser Auswärtssieg vor allem in Hinblick auf
die schweren Aufgaben der nächsten beiden Wochen. Am
Sonntag kommt Tabellennachbar Brühl in die Großsport-
halle und in der darauffolgenden Woche muss der TVE
zum Tabellenzweiten nach Seckenheim. 
Die Haie müssen vor Weihnachten also nochmal in die
Vollen gehen…
Spielkalender am 3. und 4. Dezember: Heimspielwo-
chenende!
Samstag, 03.12.2016, 14.30 Uhr: mE1 HG Sasse – SG EF;
15.00 Uhr: mC SG EF – SG Pforzheim/Eutingen / Sonntag,
04.12.2016, 11.00 uhr: AH-Spieltag in Schriesheim; 11.00
Uhr: mA SG EF – SG Odenheim/Unteröwisheim; 13.00
Uhr: mE2 SG EF – JSG Mannheim; 14.30 Uhr: mD2 SG EF
– SpVgg Sandhofen; 15.40 Uhr: mB SG Heidelsheim – SG
EF; 16.00 Uhr: Kreisliga Frauen TVE II – TV Brühl; 19.00
Uhr: Kreisliga Männer TVE – TV Brühl. 
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Info & Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Außerordentlichen Mitgliederversammlung
Zur diesjährigen außerordentlichen Jahreshauptver-
sammlung begrüßte Vorstandsmitglied Hans Nicht die
anwesenden Mitglieder, insbesondere den Ehrenvorsit-
zenden Gerhard Merkle, die Ehrenmitglieder Philipp
Brümmer und Monika Gruber. Weiterhin begrüßte er Bür-
germeister Simon Michler und die Gemeinderäte  Gerd
Brecht, Bernd Grabinger, Klaus Merkle, Hans Stahl und
Thomas Zachler sowie Björn Burger und Andreas Daners
von Burger Architekten und Partner. 
Durch Beschluss des Gemeinderates vom 19.10.2016 im
Rahmen des Bebauungsplanes „Wohnen und Freizeit
Neckarhausen Nord“ soll die TV-Turnhalle bestehen blei-
ben. Bereits am 16.04.2016 tendierte die Mehrheit des
Gemeinderats bei einer Klausurtagung für den Erhalt der
TVN-Turnhalle. 
In der Mitgliederversammlung stellte der Vorstand seine
Vorstellungen zur stufenweise Sanierung und Anbau einer
Gymnastikhalle vor. Anhand von Plänen erläuterte der
beauftragte Architekt Andreas Daners von Burger Archi-
tekten und Partner (Heidelberg) den Anbau einer Gymna-
stikhalle in Richtung Kleinspielfeld vor. Das Gebäude hat
die Abmessungen von 14 x 16 Metern und besteht aus
einer Gymnastikhalle mit den Abmessungen 11 x 11 Meter
sowie Damen-, Herren- und Behindertentoilette als Ersatz
für die bisherigen Toiletten im Keller der Turnhalle. Auch
eine Unterkellerung des Anbaus mit zwei Lager- und
Umkleideräumen sowie ein Lastenaufzug sind als Mög-
lichkeit vorgesehen.
Bürgermeister Simon Michler erläuterte die getroffenen
Beschlüsse des Gemeinderats zum Bebauungsplan
„Wohnen und Freizeit Neckarhausen Nord“. Die Halle des
TV Neckarhausen wird aus der Entwicklungsfläche für
eine Wohnbebauung herausgetrennt und bleibt am jetzi-
gen Standort. Alle Außensportflächen werden in das
Sport- und Freizeitzentrum verlegt.
Die Kosten für den Anbau werden auf 1,1 Millionen Euro
geschätzt. Ein möglicher Keller würde ca. 200.000 Euro
kosten. Neben dem Anbau der Gymnastikhalle soll nach
deren Fertigstellung die alte Halle in einem Fünf-Jahres-
programm saniert werden. Folgender Terminplan ist ange-
dacht: Anbau der Gymnastikhalle ab 2018 und stufen-
weise Sanierung der vorhandenen Halle in einem
Fünf-Jahresprogramm von 2019 bis 2023. 
Die Finanzierung könnte durch Beteiligung des Badischen
Sportbundes, Beteiligung der Gemeinde, weitere
Zuschüsse und Spenden, Eigenleistungen und Eigenfi-
nanzierung sicher gestellt werden.
In dieser außerordentlichen Jahreshauptversammlung
wurde kein Beschluss der Mitglieder zu den Maßnahmen
gefasst. 
Der Vorstand wird bis zur Jahreshauptversammlung 2017

eine aus der weiteren Planung sich ergebende erforderli-
che Überarbeitung der Vorhaben durchführen und diese
vorstellen.
In der anschließenden Diskussion kam von den Mitglie-
dern eine positive Reaktion zu den geplanten Bauvorha-
ben.
Nikolausfeier
Am Sonntag, 27.11.2016 veranstaltete der TV Neckarhau-
sen in der Eduard-Schläfer-Halle seine traditionelle Niko-
lausfeier. Eine große Anzahl von Kindern mit Anhang war
der Einladung gefolgt.
Zu Beginn begrüßte Vorstandsmitglied Hans Nicht die
Teilnehmer und bedankte sich für den zahlreichen
Besuch. 
In diesem Jahr fanden keine Vorführungen der einzelnen
Gruppen statt, sondern es wurde etwas Besonderes
geboten. Zunächst rief Elisabeth Noglik alle Kinder zur
Vorführung von Bewegungsspielen zu sich.  Die Teilneh-
mer sangen danach gemeinsam ein Weihnachtslied.
Nun kam das Besondere, nämlich der Zauberer Volker
Rudolph. Die Kinder waren sofort begeistert. Nach dem
Zauberspruch „1, 2, 3 …alles Zauberei“ bezog er  die Kin-
der gleich mit in seine Zaubereien ein. Nach verteilen
eines Zaubertranks gingen die Zaubereien noch viel bes-
ser. Der Zauberer wurde mit viel Beifall verabschiedet.
Nach einer Pause kam dann der Nikolaus mit einem gro-
ßen Sack und begrüßte die Kinder. Bevor er diesen öffne-
te, mussten die Kinder nach dem Kinderlied „Rummel
Bummel“ sich bewegen und hüpfen. Jetzt öffnete der
Nikolaus seinen großen Sack und jedes Kind bekam ein
Geschenk.
Der Vorstand bedankt sich bei den Kuchenspendern und
Allen die zum Gelingen der Feier beitrugen.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de
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An alle Abonnenten 

sollten Sie in 2016 eine neue IBAN-Nummer bzw.

die Bank gewechselt haben, teilen Sie uns das

bitte umgehend mit. 

Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen 

falschen oder aufgelösten Konten (bis zu 8,-

Euro) trägt der Abonnent.

Telefon: 06203/9583444

Vielen Dank! Der Verlag



ANZEIGEN

Seite 32 Donnerstag, 1. Dezember 2016 Nr. 48



Nr. 48 Donnerstag, 1. Dezember 2016 Seite 33

Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:

(8) Ruprecht, Lukas, Adalbert-Stifter-Str. 5, Tel. 0176 - 56872926
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße

(7) Böttcher, Marco, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Lammert, Florian, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 1 07 91 35
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
(5) Lammert, Florian, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 1 07 91 35
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg

(6) Hedrich, Jan, St.-Martin-Str. 7, Tel. 8 33 79
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Stang, Zabernerstr. 9,  Tel. 06 21/47 36 09  
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Hartung, Silas, Jahnstr. 15, Tel. 8 43 85 46
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Erny, Lea, Röntgenstr. 43, Tel. 8 32 82
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Trovato, Dario, Gartenstr. 37, Tel. 95 26 11
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Remmers, Sandra, Konkordiastr. 28, Tel. 1 69 50
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Ding, Jonas, Bismarckstr. 4, Tel. 9 57 46 79
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Zieher, Niklas, Seckenheimer Str. 2b, Tel. 92 43 75
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Didwißus, Robin, Mühlhauser Winkel 5, Tel. 06 21- 47 75 55
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Rieth Nico, Johann-Gutenberg-Str. 26, Tel. 1 5714
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 107 91 35
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 107 91 35
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße

(18) Trombetta, Francesca, Seckenheimer Straße 2a, Tel. 79 47 26
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg

(11) Johnson, Taegan, Amselweg 14, Tel. 8 40 75 64
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Böttcher, Nina, Bismarckstr. 23, Tel. 8 35 56
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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Erlöst!

Helmut Sowada

Im Namen aller Angehörigen
Christel Heckmann-Sowada

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Wenn ich wüßte, daß morgen die
Welt unterginge würde ich noch heute
ein Apfelbäumchen pflanzen.

Alexander Eckl
* 15.06.1931     † 18.11.2016

Wir vermissen ihn sehr.

Inge Eckl

Dr. Matthias Eckl mit Kristin,

Thorben, Kira und Timon

Drs. Roland und Corinna Eckl

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand am
25.11.2016, im engsten Familienkreis, auf dem Friedhof
in Neckarhausen statt.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Maria Scheidel
* 29.11.1926     † 19.11.2016

Winfried und Ana Scheidel

Neckarhausen, im November 2016

Platzierungswünsche
werden beachtet, können aber leider 
nicht immer eingehalten werden.

Familien-Anzeigen
von vielen gelesen!

www.kg-muecke.de
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Kleines gemütliches Häuschen mit Garten in 
Edingen ab dem 01.01.2017 zu vermieten.

3 Zimmer, Küche, Bad, ca. 90 qm. Keine Haustiere
erwünscht. Kaltmiete 820,- Euro. Tel. 06203/82812

Familie sucht Ein- oder Mehrfamilienhaus oder
Grundstück zum bauen im OT Edingen zu kaufen.

(Für Vermittlung 1000,- € Belohnung – nach Kauf)

Telefon 0177-2601949

Suche Reinigungskraft für Edingen, 
1 x wöchentlich 3-4 Stunden

angemeldeter Minijob.
Telefon 0176/93705559

Wir suchen ab 02.01.2017 für einen Kunden in Neckarhausen
erfahrene, zuverlässige und deutschsprachige Reinigungs-

kräfte in Teilzeit mit Lohnsteuerkarte 
oder auf versicherungsfreier Basis (ohne Lohnsteuerkarte). 

Arbeitszeit zwischen 05.45 Uhr oder 06.00 Uhr nach Vereinbarung.
Wir bieten eine tarifliche Bezahlung und ein gutes Arbeitsklima. 

Bitte bewerben Sie sich telefonisch in der Zeit von 
08.00 - 16.00 Uhr unter der Telefon-Nr. 0621/87987-0 

Labitzke Gebäudereinigung GmbH

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag 04. Dezember

Rinderrouladen
mit Knödel und Rotkraut

Am 31.12.2016

große Silvesterparty

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

RAUMAUSSTATTUNG

GARDINEN &

WASCHSERVICE

Wolfgang Keller
Am Taubenfeld 12
69123 Heidelberg

Tel.: 06221-705766
Mobil: 0171-5155603
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Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler

Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  

Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Büro: Buchenweg 14 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Telefon  0 62 03 / 1 57 17 · Fax  0 62 03 / 1 63 83

WIR SIND IM URLAUB
vom 05.12.16 - 16.12.2016

Praxis

Dr. med. Roselinde Heitz
Fachärztin für Allgemeinmedizin

68535 Edingen-Neckarhausen - Hauptstraße 382
Auskunft über unsere Vertretung erteilt unser
Anrufbeantworter: Telefon 0 62 03/18 09 07

Hausarztpraxis Martin J. Müller
Facharzt für Innere Medizin

Friedrichsfelder Str. 49, 68535 Edingen-Neckarhausen

Tel.: 0 62 03 / 89 69 – 0

www.hausarzt-edingen.de

Ab dem 05. Dezember 2016 sind wir

aus dem Urlaub zurück!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
ab sofort freundliche und engagierte

Medizinische Fachangestellte
(m/w)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Dr. Christiane Hauer, Beate Prommer
Fachärztinnen für innere Medizin, Hausärztliche Versorgung

Wingertsäcker 8 · 68535 Edingen-Neckarhausen
Tel.: 06203-13080 · E-Mail: praxis@innere-neckarhausen.de



Nr. 48 Donnerstag, 1. Dezember 2016 Seite 37



Seite 38 Donnerstag, 1. Dezember 2016 Nr. 48



Nr. 48 Donnerstag, 1. Dezember 2016 Seite 39

M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen

Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

PS-Fahrschule

Peter & Sonja Daub

Konkordiastraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Tel.: (0 62 03) 89 01 99
Mobil: 0172 / 62 64 43-7 oder-8          www.ps-fahrschule-daub.de

Wir sind immer für Sie da ....,            info@ps-fahrschule-daub.de

seit über 17 Jahren, rufen Sie uns einfach an.

Bürozeiten: Mo. & Mi. 17.30 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Theorie: Mo. & Mi. 18.00 - 19.30 Uhr

klassenspezifische Theorie nach Vereinbarung

Jetzt neu:

Vorprüfung am PC bei uns in der Fahrschule

24 Stunden Notdienst

www.martinello-killguss.de
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www.hotel-philoxenia.de · E-Mail: info@hotel-philoxenia.de

Warme Küche Mo. - Sa. 17.30 - 22.00 Uhr · Sonn- u. Feiertags zusätzl.

11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 21.00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Wir tun was für Sie!

• Planung und Gestaltung 

der Garten- und Außenanlagen

• Pflaster – Naturstein – Plattenbelag

• Teichbau – Rollrasen • Bepflanzung – Pflege

Baumfäll- und Schneidearbeiten – Zaunanlagen

• Beregnungs- und Bewässerungsanlagen


